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Gelungener Start
TuS Winterscheid 1923 e.V. Rollstuhltischtennis informiert
Die zweite Runde des internatio-
nalen Deutschland-Pokal-Turnie-
res fand am 10. September in Köln
statt.
Für die Rollstuhltischtennisgrup-
pe des TuS Winterscheid Lisa Hen-
tig, Dominik Pianka, Tim Plate,
Janina Sommer und Albert Sol-
bach an.
Nach vielen, spannenden Spielen
konnten Hentig, Plate und Som-
mer hervorragende Ergebnisse
erzielen.
In einem spannenden Finale der
B-Klasse unterlag Lisa Hentig dem
Spieler Jörg Schneider des RSC
Frankfurt und konnte so einen
hervorragenden 2. Platz belegen.
Tim Plate und Janina Sommer
konnten in der C-Klasse Plätze
zwei und drei erzielen.
Am 8./9. Oktober finden in Düssel-
dorf die Deutschen Meisterschaf-
ten im Paratischtennis statt. An zwei
Tagen bestreiten diesmal alle Wett-
kampfklassen diese Deutschen
Meisterschaften, d.h. im Rollstuhl
die Klassen 1bis 5 und für nicht
Rollies die Klassen 6 bis 11.
Im Rollstuhlwettbewerb werden
einige Spieler*innen für des TuS

Teilnehmer des DP Köln mit Betreuer Achim Sommer. Foto: SommerTeilnehmer des DP Köln mit Betreuer Achim Sommer. Foto: SommerTeilnehmer des DP Köln mit Betreuer Achim Sommer. Foto: SommerTeilnehmer des DP Köln mit Betreuer Achim Sommer. Foto: SommerTeilnehmer des DP Köln mit Betreuer Achim Sommer. Foto: Sommer

Winterscheid am Start sein. Bei
den letzten Deutschen Meister-
schaften war der TuS an errunge-
nen Medaillen der erfolgreichste

Verein.
Am 15. Oktober findet der erste
Spieltag der 2. Bundesliga-Nord
in Köln statt. Voraussichtlich wer-

den Christof Müller und Lisa Hen-
tig für die 1. Mannschaft an den
Start gehen. (Albert Solbach, Pres-
sewart Tischtennis)
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Freitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. September
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Montag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. September
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Dienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Mittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. September
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

Donnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. September
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Freitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. September
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

(Angaben ohne Gewähr)

Bereitschaftsdienste
Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle
02295/5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde nach telefo-
nischer
Vereinbarung unter der Rufnum-
mer 0174/6343249
Feuerwehr- und Rettungsdienst: 112
Krankentransporte 02241/19-222

GEMEINDEWERKE RUPPICH-
TEROTH GmbHVER- UND ENT-
SORGUNGSBETRIEBE

Störfall - Telefon- Nummer
0800/ 7766655
Unter den o.g. Rufnummern er-
reichen Sie den Notdienst der
Gemeindewerke Ruppichteroth
GmbH für die Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung der Ge-
meinde Ruppichteroth über die
Leitstelle des Aggerverbandes.
NONONONONOTDIENST DES RWETDIENST DES RWETDIENST DES RWETDIENST DES RWETDIENST DES RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon - Nr. 0800/4112244
Notruf-Nummer der Rhenag
0180/2484848
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für
die Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit
erreichen Sie den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für den Rhein-Sieg-Kreis
unter der zentralen Rufnummer
116 117
Bei lebensbedrohenden Zwi-
schenfällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst:
01805-986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis

08.00 Uhr des darauffolgen-
den Morgens,

- mittwochs von 13.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr,

- freitags von 14.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr
und

- an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganztä-
gig.

INFORMATIONSZENTRALE FÜR
VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn, Telefon-
Nr.: 0228-19240

APOAPOAPOAPOAPOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENST
Apotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen
Festnetz: 0800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
22833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00
Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Apo-
theken finden Sie auch im Inter-
net unter www.aknr.de
Ambulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter Hospizdienst
Much eMuch eMuch eMuch eMuch e.V.V.V.V.V.....
zuständig auch für Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffe-
nen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel - DMSG Betrof-
fenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de
Drogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-Suchthilfen
1. Suchtkrankenhilfe des Cari-

tasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg
Drogenhilfe
-Zentrale und Beratungsstel-
le-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalprä-
vention/ Opferschutz Siegburg
Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41
Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411

Weitere Informationen sind im
Rathaus, Tel.-Nr.: 02295/4925, er-
hältlich.
SOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIATRISCHESTRISCHESTRISCHESTRISCHESTRISCHES
ZENTRUMZENTRUMZENTRUMZENTRUMZENTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf/Siebengebirge
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Kontakt- und Beratungsstelle des
SPZ Eitorf in der Gemeinde Rup-
pichteroth
Jeden Mittwoch findet in den Räu-
men der evangelischen Kirchen-
gemeinde, Burgstraße 8, 53809
Ruppichteroth
die Kontakt- und Beratungsstelle
von 14.00 - 17.00 Uhr statt (ande-
re Zeiten werden bekannt gege-
ben und/oder erfolgen per Aus-
hang).
Sozialpsychiatrisches Zentrum
Eitorf/Siebengebirge
Tagesstätte und Kontaktstelle
Siegstraße 16, 53783 Eitorf/Sieg,
Tel.-Nr.: 02243-82670
E-Mail: Kobe@awo-bnsu.de
SPZ Notfalldienst Rhein-Sieg-
Kreis ist unter der Nummer
02243-847580 zu erreichen.
Beratungs- und Betreuungszen-
trum Eitorf, Spinnerweg 51-54,
53783 Eitorf
Telefon: 02243/84758-0
Fax: 02243/84758-11
Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:
nach Vereinbarung!
Tagesstätte & Kontaktstelle:::::
Siegstraße 16, 53783 EitorfSiegstraße 16, 53783 EitorfSiegstraße 16, 53783 EitorfSiegstraße 16, 53783 EitorfSiegstraße 16, 53783 Eitorf
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02243/82670 02243/82670 02243/82670 02243/82670 02243/82670
Fax: 02243/842794Fax: 02243/842794Fax: 02243/842794Fax: 02243/842794Fax: 02243/842794
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten:
montags 11.30 - 14.30 Uhr:
Brunch, Offene Angebote
donnerstags 15.00 - 19.00 Uhr:
Offener Treff
Jeden 2. Samstag 9.30 - 12.00 Uhr
(Möglichkeit zum gemeinsamen
Frühstück)
Hilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Be-
ratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und
vertraulich rund um die Uhr er-
reichbar ist. Die mehr als 60 Fach-
beraterinnen sind wie folgt er-
reichbar:
Telefon: 08000 116 016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit
können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.
Sprechstunde der Sozialarbeiter
des Jugendhilfezentrums Neun-
kirchen-Seelscheid, Much und
Ruppichteroth
Seit dem 01. Oktober 2017 ist
neben Frau Wagner, die seit dem
Jahre 2012 Ansprechpartnerin für
die Familien und Kinder aus Rup-

pichteroth im Rahmen der Bezirks-
sozialarbeit ist, Frau Ley als Be-
zirkssozialarbeiterin des Jugend-
hilfezentrums Neunkirchen-Seel-
scheid für die Gemeinde Ruppich-
teroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort
Ruppichteroth und die umliegen-
den Orte wie u.a. Bölkum, Stran-
zenbach, Obersaurenbach, Kämer-
scheid und Ennenbach zuständig.
Im Zuständigkeitsbereich von Frau
Ley hingegen liegen die Hauptor-
te Schönenberg und Winterscheid
sowie die umliegenden Orte wie
u.a. Ahe, Oberlückerath, Rose und
Ingersauelermühle.
Die offene Sprechstunde von Frau
Wagner findet donnerstags in der
Zeit von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
in den Räumlichkeiten des Öku-
menischen Familienzentrums
„Unter`m Regenbogen“ statt. Frau
Ley ist donnerstags im Rahmen
der offenen Sprechstunde von
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Rat-
haus in Schönenberg anzutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind
die Mitarbeiterinnen des Jugend-
hilfezentrums unter folgenden
Rufnummern zu erreichen:
Frau Wagner: 02247-92155518
Frau Ley: 02247-92155528.
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent, vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch te-
lefonisch erreichbar unter Tel.-Nr.
02245-4418 in Much Ort, Pfarr-
heim St. Martinus, Klosterstraße
8 jeden 1. und 3. Donnerstag im
Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr
Beratung durch die Sozial-Lotsen,
ohne Terminvereinbarung, Tel.
02245.4148 sowie jeden 2. und 4.
Donnerstag im Monat von 10.00
bis 12.00 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest (Dipl. Soziaalarbei-
terin - SKF), mit Terminvereinba-
rung, Tel. 02241.958046 oder
0151.15414097
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er
bietet nach telefonischer Verein-
barung Sprechstunden an. Termi-
ne können mit ihm telefonisch
unter der Rufnummer 02295/
902318 oder 0160/8230810 oder
per E-Mail an ludwig@neuber.de

vereinbart werden. Der Kontakt
kann auch über das Kommunale
Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises, - Der Landrat -, Kai-

ser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Sieg-
burg, Telefon 02241 /13-2107,
E-Mail: integration@rhein-sieg-
kreis.de hergestellt werden.



Mitteilungsblatt Ruppichteroth – 23. September 2022 – Woche 38 – www.mitteilungsblatt-ruppichteroth.de4

61.61.61.61.61. J J J J Jahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 23. 23. 23. 23. 23. September 2022  I  Nr September 2022  I  Nr September 2022  I  Nr September 2022  I  Nr September 2022  I  Nr..... 38 /  38 /  38 /  38 /  38 / 20222022202220222022

Niederschrift zur Sitzung des Rates

Niederschrift zur Sitzung des Hauptausschusses

Nachstehend wird die Niederschrift über die Sitzung des RatesSitzung des RatesSitzung des RatesSitzung des RatesSitzung des Rates der
Gemeinde Ruppichteroth vom 29. August 2022 gemäß § 26 der Ge-
schäftsordnung für den Rat der Gemeinde bekannt gegeben.
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Neuaufstellung des Regionalplans für den Regierungsbezirk Köln;Neuaufstellung des Regionalplans für den Regierungsbezirk Köln;Neuaufstellung des Regionalplans für den Regierungsbezirk Köln;Neuaufstellung des Regionalplans für den Regierungsbezirk Köln;Neuaufstellung des Regionalplans für den Regierungsbezirk Köln;
hier:hier:hier:hier:hier: Stellungnahme der Gemeinde Ruppichteroth zum textlichen  Stellungnahme der Gemeinde Ruppichteroth zum textlichen  Stellungnahme der Gemeinde Ruppichteroth zum textlichen  Stellungnahme der Gemeinde Ruppichteroth zum textlichen  Stellungnahme der Gemeinde Ruppichteroth zum textlichen TTTTTeileileileileil
des Planentwurfes im Rahmen der öffentlichen des Planentwurfes im Rahmen der öffentlichen des Planentwurfes im Rahmen der öffentlichen des Planentwurfes im Rahmen der öffentlichen des Planentwurfes im Rahmen der öffentlichen AuslegungAuslegungAuslegungAuslegungAuslegung
Der Rat der Gemeinde Ruppichteroth beschließt unter Beteiligung der
Mitglieder des Ausschusses für Planung-, Klima- und Umweltschutz,
die Stellungnahme der Gemeinde Ruppichteroth zu den textlichen
Festsetzungen des Regionalplanentwurfes im Regierungsbezirk Köln
im Rahmen der öffentlichen Auslegung abzugeben.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Resolution der Gemeinde Ruppichteroth zum Erhalt der Resolution der Gemeinde Ruppichteroth zum Erhalt der Resolution der Gemeinde Ruppichteroth zum Erhalt der Resolution der Gemeinde Ruppichteroth zum Erhalt der Resolution der Gemeinde Ruppichteroth zum Erhalt der Akut-Abtei-Akut-Abtei-Akut-Abtei-Akut-Abtei-Akut-Abtei-
lungen im Kreiskrlungen im Kreiskrlungen im Kreiskrlungen im Kreiskrlungen im Kreiskrankankankankankenhaus enhaus enhaus enhaus enhaus WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
Der Rat der Gemeinde Ruppichteroth beschließt die „Resolution der
Gemeinde Ruppichteroth zum Erhalt der Akut-Abteilungen im Kreiskran-
kenhaus Waldbröl“ in der inhaltlichen Form, die diese durch Beratung und
Beschlussfassung in der Sitzung des Rates am 29.08.2022 erhalten hat.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
REGIONALE 2025;REGIONALE 2025;REGIONALE 2025;REGIONALE 2025;REGIONALE 2025;
hier:hier:hier:hier:hier:     Aktueller Sachstandsbericht zum Projekt „ehemalige SynagogeAktueller Sachstandsbericht zum Projekt „ehemalige SynagogeAktueller Sachstandsbericht zum Projekt „ehemalige SynagogeAktueller Sachstandsbericht zum Projekt „ehemalige SynagogeAktueller Sachstandsbericht zum Projekt „ehemalige Synagoge
Ruppichteroth“Ruppichteroth“Ruppichteroth“Ruppichteroth“Ruppichteroth“
Bürgermeister Loskill berichtet über den aktuellen Sachstand zum
Projekt „ehemalige Syna-goge Ruppichteroth“. Um dieses Projekt
weiter voranzutreiben, wurde eine Projektgruppe gegründet. Der Pro-

jektgruppe „ehemalige Synagoge Ruppichteroth“ gehören Bürger-
meister Loskill, Mitarbeiter der Verwaltung, Bürger der Gemeinde
sowie Mitglieder des Freundeskreises Nümbrecht - Mateh Yehuda an.
Ziel ist es, die ehemalige Synagoge in ein jüdisches Lehrhaus als Schu-
lungs-, Begegnungs- und Konferenz-Zentrum umzuwandeln. Dieses Pro-
jekt wurde in das Förderprogramm des Landes „REGIONALE 2025“ aufge-
nommen. Es ist Bestandteil des Gesamtprojektes „Gesamtperspektive
Bröl-Korridor“, welches bereits den B-Status erhalten hat.
Aktuell wird daran gearbeitet, dass der A-Status erlangt wird. Hierzu
wurden weitergehende Schritte (u.a. Vergabe von Architektenleistun-
gen zur Erörterung baulicher Veränderungen) in die Wege geleitet, die
durch den Rhein-Sieg-Kreis finanziell getragen werden.
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
Im nichtöffentlichen nichtöffentlichen nichtöffentlichen nichtöffentlichen nichtöffentlichen TTTTTeileileileileil der Sitzung wurde über folgende Tagesord-
nungspunkte beraten bzw. beschlossen:
• Sanierung der Bröltalhalle und Ausbau der Nutzung zum Generati-

onen-Informationszentrum EFRE-0500122; Auftragsvergabe für das
Gewerk „Dachdeckerarbeiten“
hier: Genehmigung einer dringlichen Entscheidung gemäß § 60
Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen
(GO NRW)

• Sanierung der Bröltalhalle und Ausbau der Nutzung zum Generati-
onen-Informationszentrum EFRE-0500122
Auftragsvergabe für das Gewerk „Außenputzarbeiten / Wärme-
dämmverbundsystem“

Ruppichteroth, den 19. September 2022
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Nachstehend wird die Niederschrift über die Sitzung des Hauptaus-Hauptaus-Hauptaus-Hauptaus-Hauptaus-
schussesschussesschussesschussesschusses der Gemeinde Ruppichteroth vom 13. September 2022 gemäß
§ 26 der Geschäftsordnung für den Rat der Gemeinde bekannt gegeben.
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Entwurf des Haushalts 2023/2024 durch den Rhein-Sieg-Kreis;Entwurf des Haushalts 2023/2024 durch den Rhein-Sieg-Kreis;Entwurf des Haushalts 2023/2024 durch den Rhein-Sieg-Kreis;Entwurf des Haushalts 2023/2024 durch den Rhein-Sieg-Kreis;Entwurf des Haushalts 2023/2024 durch den Rhein-Sieg-Kreis;
hier: Benehmensherstellung gemäß § 55 Kreisordnung zur Festset-hier: Benehmensherstellung gemäß § 55 Kreisordnung zur Festset-hier: Benehmensherstellung gemäß § 55 Kreisordnung zur Festset-hier: Benehmensherstellung gemäß § 55 Kreisordnung zur Festset-hier: Benehmensherstellung gemäß § 55 Kreisordnung zur Festset-
zung der Kreisumlagezung der Kreisumlagezung der Kreisumlagezung der Kreisumlagezung der Kreisumlage
Kämmerer Müller gibt einen Ausblick auf die Aufstellung des Haushal-
tes 2023 für die Gemeinde Ruppichteroth und stellt damit verbunden
die Auswirkungen der vom Rhein-Sieg-Kreis geplanten Umlageerhö-
hungen, sowie der Entwicklung der Energiekosten auf den gemeindli-
chen Haushalt dar. Ferner wird der Beschlussvorschlag der Verwaltung
durch den Kämmerer im Einzelnen erläutert.
Anschließend kommt es zu einer angeregten Diskussion, die Frage-
stellungen der Fraktionen und Parteien werden von Kämmerer Müller
und Bürgermeister Loskill beantwortet. Unter Berücksichtigung der
Wortbeiträge erfolgt im kleineren Rahmen eine einvernehmliche An-
passung des Beschlussvorschlages. Daraus mündend empfiehlt der
Hauptausschuss folgende Beschlussfassung:
Der Rat der Gemeinde
a) bedankt sich für die frühzeitige Beteiligung der kreisangehörigen

Städte und Gemeinden an der Haushaltsaufstellung des Rhein-
Sieg-Kreises und erkennt die im Eckdatenpapier dargestellten
Notwendigkeiten des Kreises trotz einhergehender weiterer gro-
ßer Belastungen für die Gemeinde Ruppichteroth und die weiteren
Kommunen des Rhein-Sieg-Kreises an,

b) betrachtet die Aufwandsentwicklung im Öffentlichen Personen-

nahverkehr (ÖPNV), bei den Leistungen nach dem Sozialgesetz-
buch sowie in der Gebäudeunterhaltung mit großer Sorge, und
appelliert in Zusammenhang mit den erheblichen Mehrbelastun-
gen im ÖPNV an alle Beteiligten, bei der Planung und Umsetzung
neuer Projekte bzw. Maßnahmen das Augenmerk verstärkt auf die
(volks-)wirtschaftliche Betrachtungsweise zu legen,

c) appelliert zur Entwicklung der „Landschaftsumlage“ an den Rhein-
Sieg-Kreis, intensiv auf den Landschaftsverband Rheinland im Hin-
blick auf notwendige Konsolidierungsmaßnahmen einzuwirken,

d) erwartet vom Rhein-Sieg-Kreis, dass insbesondere für die Haus-
haltsjahre 2023 und 2024 alle Einsparmöglichkeiten ausgeschöpft
werden und damit verbunden konkrete Konsolidierungsmaßnah-
men aufzuzeigen,

e) begrüßt den Einsatz der Ausgleichsrücklage zum Ausgleich der
Fehlbedarfe in den Ergebnisplänen zu den Haushaltsjahren 2023
bis 2025, appelliert jedoch, diese abweichend vom aktualisierten
Eckdatenpapier für das Haushaltsjahr 2023 weiterhin in Höhe des
ursprünglichen RSK-Eckdatenpapiers mit 25,6 Mio. € (= neu ge-
plant 18 Mio. €) einzusetzen. Die Ausgleichsrücklage für das Haus-
haltsjahr 2024 sollte gemäß dem aktualisierten Eckdatenpapier in
Höhe von 19,6 Mio. € (= ursprünglich geplant 17,6 Mio. €) einge-
setzt werden.

f) erwartet - sofern sich die Annahme des Rhein-Sieg-Kreises im
Rahmen der Haushaltsplanungen bestätigt, dass bis Ende des
Jahres 2024 noch Corona-bedingte Belastungen isoliert werden
können -, die in den Jahren 2020 - 2024 Corona-bedingten Ver-
schlechterungen einmalig durch Eigenkapitaleinsatz zu decken
und dadurch den Kreishaushalt ab 2025 zu entlasten,
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Mitteilungen anderer Behörden
Änderung des Landesentwicklungsplans Nordrhein-Westfalen (LEP NRW)
zum Ausbau der Erneuerbaren Energien und zur Umsetzung des Wind-an-Land-Gesetzes

g) stellt fest, dass ungeachtet der Korrekturen im neuen Eckdaten-
papier aufgrund der Arbeitskreisrechnung zum Gemeindefinanzie-
rungsgesetz 2023 (GFG), der gemäß Haushaltssicherungskonzept
der Gemeinde Ruppichteroth für das Haushaltsjahr 2023 verpflich-
tende Haushaltsausgleich durch die Umlagefestsetzung des Rhein-
Sieg-Kreises erheblich erschwert wird,

h) ermächtigt den Bürgermeister bzw. den Kämmerer, evtl. weiterge-
hende gemeinsame Stellungnahmen/Positionspapiere der Kom-
munen des Rhein-Sieg-Kreises etc. zur Situation der öffentlichen
Haushalte mitzutragen; diese erhält der Rat der Gemeinde an-
schließend zur Kenntnis.

Im Ergebnis erteilt die Gemeinde Ruppichteroth trotz erheblicher
Bedenken aufgrund der Ausführungen zu v.g. Buchstaben g) gemäß §
55 Kreisordnung NRW ihr Benehmen zu der vom Rhein-Sieg-Kreis im
begleitenden Eckdatenpapier dargestellten Entwicklung der „Allge-
meinen Kreisumlage, der „Kreisumlage Jugendamt“ und der „ÖPNV-
Umlage“.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig

Ruppichteroth, den 19. September 2022
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Unterrichtung der Öffentlichkeit gemäß § 9 Abs.1 Raumordnungsge-
setz (ROG)
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Landesregierung hat am 30. August 2022 Eckpunkte für eine
Änderung des Landesentwicklungsplans zum Ausbau der Erneuerb-
aren Energien beschlossen. Ziel der beabsichtigten Änderung ist es,
die landesplanerische Grundlage für eine zügige Umsetzung des Wind-
an-Land-Gesetzes zu schaffen. Zusätzlich verfolgt die Landesregie-
rung hiermit das Ziel, die Flächenkulisse für PV-Freiflächenanlagen in
Nordrhein-Westfalen maßvoll zu erweitern.
Die Eckpunkte der Änderung betreffen:
• Eine gerechte Verteilung der im Wind-an-Land-Gesetz genannten

Flächenbeitragswerte für das Land Nordrhein-Westfalen auf die
regionalen Planungsgebiete. Voraussetzung dafür ist eine belast-
bare Potenzialstudie, mit der Flächenvorgaben für die Regionen
nachvollziehbar begründet werden können.

• Die Ermöglichung der Windenergienutzung auf geeigneten Flächen
im Wald (Kalamitätsflächen und beschädigte Forstflächen) und in
Gewerbe- und Industriegebieten.

• Die Streichung der 1500-m-Abstandsregelung für Windenergiean-
lagen.

• Die Erweiterung der Flächenkulisse für Freiflächen-Photovoltaik-
anlagen u.a. hinein in die sog. „benachteiligten Gebiete“ (ent-
sprechend EU-Agrarrecht und Erneuerbare-Energien-Gesetz), auf
unter Bergaufsicht stehende Flächen und auf Korridore entlang
von Verkehrsinfrastrukturen; zusätzlich Aufnahme von landespla-
nerischen Vorgaben für „Floating-PV“ und „Agri-PV“ sowie Klar-
stellung zu Freiflächen-Photovoltaikanlagen in Gewerbe- und In-
dustriegebieten. Dabei bleiben hochwertige Ackerböden mit Blick
auf die Versorgungssicherheit mit Lebensmitteln vorrangig der
Landwirtschaft vorbehalten. Bereiche mit besonderer Bedeutung
für die Biodiversität bleiben dem Naturschutz vorbehalten. Zudem
ist im Rahmen des Prozesses zu prüfen, inwieweit hochwertige
Ackerböden mit Blick auf die Versorgungssicherheit mit Lebens-
mitteln und Flächen mit besonderer Bedeutung für die Biodiversi-
tät von der Regelung zu „Agri-PV“ ausgenommen werden sollen.

Die Änderung des Landesentwicklungsplans wird derzeit durch das
Ministerium für Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und Energie als
Landesplanungsbehörde vorbereitet, da eine zeitnah verfügbare und
ausreichende Flächenkulisse eine der wesentlichen Grundlagen für
einen erfolgreichen Ausbau der Erneuerbaren Energien ist.
Die Öffentlichkeit sowie die in ihren Belangen berührten öffentlichen
Stellen werden hiermit gemäß § 9 Abs.1 Raumordnungsgesetz (ROG)
von der Aufstellung des Raumordnungsplans unterrichtet und gleich-
zeitig aufgefordert, Aufschluss über diejenigen von ihnen beabsichtig-
ten oder bereits eingeleiteten Planungen und Maßnahmen sowie über
deren zeitliche Abwicklung zu geben, die für die Planaufstellung be-
deutsam sein können. Gleiches gilt für weitere ihnen vorliegende

Informationen, die für die Ermittlung und Bewertung des Abwägungs-
materials zweckdienlich sind.
Die entsprechenden Hinweise sind bis zum 31. Oktober 2022bis zum 31. Oktober 2022bis zum 31. Oktober 2022bis zum 31. Oktober 2022bis zum 31. Oktober 2022 einzu-
reichen: per E-Mail an Landesentwicklungsplan@mwike.nrw.de oder
per Post an das Ministerium für Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und
Energie desLandes Nordrhein-Westfalen, Landesplanungsbehörde,
Berger Allee 25, 40213 Düsseldorf.

Mit freundlichen Grüßen
i.A.
gez. Dr. Alexandra Renz
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Brandschutzbedarfsplan der Gemeinde Ruppichteroth
hier: Information der Bevölkerung über Eintreffzeiten
(Schutzzielerreichung im Gemeindegebiet)
Das Gesetz über den Brand-
schutz, die Hilfeleistung und
den Katastrophenschutz

(BHKG) verpflichtet die Ge-
meinden im Land Nordrhein-
Westfalen zum Schutz der Be-

völkerung eine den örtlichen
Verhältnissen entsprechende
leistungsfähige Feuerwehr zu
unterhalten. Aufgabe der Ge-
meinde ist es, Maßnahmen zur
Gefahrenabwehr bei Schaden-
feuer, Unglücksfällen oder öf-
fentlichen Notständen sicherzu-
stellen. Zur Erfüllung dieser
Aufgaben wird von der Gemein-
de Ruppichteroth eine Freiwil-
lige Feuerwehr aufgestellt und
ausgerüstet, die auf das ehren-
amtliche Engagement von Bür-
gerinnen und Bürgern angewie-
sen ist.
Mit dem Ziel die Struktur, so-
wie die Leistungsfähigkeit der
Freiwilligen Feuerwehr Rup-
pichteroth zu verbessern, wur-
de in Zusammenarbeit mit ei-
nem externen Beratungsunter-
nehmen erstmalig ein Brand-
schutzbedarfsplan erstellt.
Der Rat der Gemeinde Ruppich-
teroth hat diesen Plan in seiner
Sitzung am 01.07.2021 einstim-
mig beschlossen.
Zentrales Element dieses
Brandschutzbedarfsplans ist
die Festlegung eines Schutzni-
veaus für das Gemeindegebiet.
Demnach soll eine erste Ein-
heit der Freiwilligen Feuerwehr
Ruppichteroth innerhalb von
zehn Minuten nach der Alarmie-
rung durch die Kreisleitstelle
am Einsatz eintreffen. Ausge-
hend von den bestehenden zwei
Feuerwehrstandorten wird die-
se Vorgabe nicht im gesamten
Gemeindegebiet erfüllt. Um

diese Situation zu verbessern,
ist ein dritter Feuerwehrstand-
ort im Gemeindegebiet ge-
plant. Trotzdem kann es auch
weiterhin bei dem ein oder an-
deren Einsatz zu einer Über-
schreitung der Hilfsfrist um we-
nige Minuten kommen. Tole-
riert wird ein Schutzzielerrei-
chungsgrad von achtzig Pro-
zent.
Zum Vergleich: Für den Ret-
tungsdienst bestehen ähnliche
Vorgaben. So soll dieser in zwölf
Minuten nach der Alarmierung
am Einsatzort eintreffen.
Für das rettungsdienstfreie In-
tervall steht bis zum Eintreffen
des Rettungsdienstes eine Hel-
fer-Vor-Ort-Gruppe im westli-
chen Gemeindegebiet bereit,
die in der Gemeinde Ruppich-
teroth von speziell ausgebilde-
ten Angehörigen des Löschzu-
ges Winterscheid gestellt wird.
Weitere Informationen zum
Schutzziel können dem aktuel-
len Brandschutzbedarfsplan der
Gemeinde Ruppichteroth ent-
nommen werden
(https://www.ruppichteroth.de/
r a t h a u s - u n d - p o l i t i k / b r a n d -
schutzbedarfsplan).
Weitere Auskünfte hierzu erteilt
Ihnen gerne Herr Seuthe
(Tel.-Nr.: 02295-4925, E-Mail:
sascha.seuthe@ruppichteroth.de).

Ruppichteroth, den 19. Septem-
ber 2022
Der Bürgermeister
Mario Loskill
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Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Bürgermeister Mario Loskill informiert
Aktion „Pflück mich!“ der Gemeinde Ruppichteroth

Bürgermeister Mario Loskill informiert
ADFC-Fahrradklima-Test - bitte mitabstimmen

In Kürze werden Obstbäume, die
auf gemeindlichen Grundstücken
stehen, mit einem gelben Band
versehen.
Das „Gelbe Band“ erlaubt das Ern-
ten von Obstbäumen für den Ei-
genbedarf und ohne Rückfrage.
Dennoch sollten Selbstpflücker sich
bitte an einige Verhaltensregeln
halten:
1. Ernten Sie ausschließlich vonErnten Sie ausschließlich vonErnten Sie ausschließlich vonErnten Sie ausschließlich vonErnten Sie ausschließlich von

Bäumen und Sträuchern, dieBäumen und Sträuchern, dieBäumen und Sträuchern, dieBäumen und Sträuchern, dieBäumen und Sträuchern, die
das gelbe Band tragendas gelbe Band tragendas gelbe Band tragendas gelbe Band tragendas gelbe Band tragen. Nur
deren Früchte wurden von der
Gemeinde bzw. von den Besit-

zerinnen und Besitzern für die
Ernte freigegeben.

2. Seien Sie achtsam gegenüber
der Natur und respektieren Sie
das Eigentum anderer. GehenGehenGehenGehenGehen
Sie beim Pflücken behutsamSie beim Pflücken behutsamSie beim Pflücken behutsamSie beim Pflücken behutsamSie beim Pflücken behutsam
mit den Obstbäumen um.mit den Obstbäumen um.mit den Obstbäumen um.mit den Obstbäumen um.mit den Obstbäumen um.

3. Ernten Sie nurErnten Sie nurErnten Sie nurErnten Sie nurErnten Sie nur,,,,, w w w w was in Reich-as in Reich-as in Reich-as in Reich-as in Reich-
weite Ihrer Hände bzwweite Ihrer Hände bzwweite Ihrer Hände bzwweite Ihrer Hände bzwweite Ihrer Hände bzw..... Ihres Ihres Ihres Ihres Ihres
Apfelpflückers hängtApfelpflückers hängtApfelpflückers hängtApfelpflückers hängtApfelpflückers hängt oder le-
sen Sie die Früchte vom Boden
auf. Das Anlegen von Leitern
ist nicht erwünscht; ebenso
nicht das Schütteln von Bäu-
men!

4. Seien Sie sich bewusst: SieSieSieSieSie
ernten auf eigenem Risiko.ernten auf eigenem Risiko.ernten auf eigenem Risiko.ernten auf eigenem Risiko.ernten auf eigenem Risiko.
Achten Sie deshalb beim Be-
treten der Obstwiese auf Bo-
denunebenheiten, herumlie-
gende Äste oder andere mög-
liche Gefahrenstellen.

5. Ernten Sie nur so viel, wie SieErnten Sie nur so viel, wie SieErnten Sie nur so viel, wie SieErnten Sie nur so viel, wie SieErnten Sie nur so viel, wie Sie
tatsächlich verbrauchen kön-tatsächlich verbrauchen kön-tatsächlich verbrauchen kön-tatsächlich verbrauchen kön-tatsächlich verbrauchen kön-
nen.nen.nen.nen.nen. Oder geben Sie Über-
schuss an Familie und Freunde
weiter.

6. Prüfen Sie, ob das Obst noch
gut ist, aber lassen Sie sichlassen Sie sichlassen Sie sichlassen Sie sichlassen Sie sich
von kleinen Makeln nicht ab-von kleinen Makeln nicht ab-von kleinen Makeln nicht ab-von kleinen Makeln nicht ab-von kleinen Makeln nicht ab-

schreckenschreckenschreckenschreckenschrecken. Braune Stellen
können Sie einfach wegschnei-
den. Waschen Sie die Früchte
vor dem Verzehr gründlich ab.

Privatpersonen, die sich mit ihren
eigenen Obstbäumen an der Akti-
on beteiligen möchten, können
sich Hinweisschilder und gelbe
Bänder an der Infothek des Rat-
hauses abholen.

Ruppichteroth, den 21. Septem-
ber 2022
Ihr Bürgermeister
Mario Loskill

Ist die Gemeinde RuppichterothIst die Gemeinde RuppichterothIst die Gemeinde RuppichterothIst die Gemeinde RuppichterothIst die Gemeinde Ruppichteroth
bereits ein Fahrradparadies? Jetztbereits ein Fahrradparadies? Jetztbereits ein Fahrradparadies? Jetztbereits ein Fahrradparadies? Jetztbereits ein Fahrradparadies? Jetzt
beim beim beim beim beim ADFC-FADFC-FADFC-FADFC-FADFC-Fahrrahrrahrrahrrahrradklima-Tadklima-Tadklima-Tadklima-Tadklima-Testestestestest
2022 abstimmen!2022 abstimmen!2022 abstimmen!2022 abstimmen!2022 abstimmen!
Ab sofort können Radfahrerinnen
und Radfahrer wieder das Fahr-
radklima vor ihrer Haustür bewer-
ten. Dabei wird dieses Mal ein
besonderer Fokus auf den ländli-
chen Raum gelegt, denn dort gibt
es viel Potential für den Radver-
kehr und einen hohen Nachhol-
bedarf beim Infrastrukturausbau.
Bürgermeister Mario Loskill ruft
daher die Bürger:innen auf, bis
Ende November zahlreich an der
Abstimmung teilzunehmen.
Bürgermeister Loskill sagt: „Wir
wollen einen nachhaltigen und

klimafreundlichen Straßenverkehr,
von dem alle Einwohner:innen der
Gemeinde Ruppichteroth bzw. der
Region profitieren. Dabei setzen
wir ebenfalls auf das Fahrrad. Um
weitere Maßnahmen anzustoßen,
brauchen wir die Rückmeldung
der Bürger:innen, denn sie wis-
sen am besten, was sie brauchen,
um im Alltag mehr mit dem Rad
unterwegs zu sein. Wir bitten da-
her alle Einwohner:innen der Ge-
meinde Ruppichteroth sich ein
paar Minuten für die Befragung
auf www.fahrradklima-test.de zu
nehmen.“
Zufriedenheits-Index der Radfah-Zufriedenheits-Index der Radfah-Zufriedenheits-Index der Radfah-Zufriedenheits-Index der Radfah-Zufriedenheits-Index der Radfah-
rendenrendenrendenrendenrenden
2020 bewerteten knapp 230.000

Radfahrerinnen und Radfahrer
die Fahrradfreundlichkeit in
über 1.000 Städten und Gemein-
den.
Der ADFC-Fahrradklima-Test
fragt in 27 gleichbleibenden Fra-
gen, die Fahrradfreundlichkeit
vor Ort ab. Dazu kommen die-
ses Jahr fünf Zusatzfragen, die
besonders auf die Bedürfnisse
von kleineren Orten im ländli-
chen Raum abzielen. Dabei geht
es darum, ob zentrale Ziele wie
Schulen, Einkaufsmöglichkeiten
oder Arbeitsstätten mit dem
Fahrrad gut erreichbar sind, wie
sicher sich die Wege in die Nach-
barorte anfühlen, ob für Pend-
ler:innen Fahrradparkplätze an

Bahnhöfen und Bushaltestellen
vorhanden sind und um die ei-
genständige Mobilität von Kin-
dern und Jugendlichen.
Förderung durch Bundesverkehrs-Förderung durch Bundesverkehrs-Förderung durch Bundesverkehrs-Förderung durch Bundesverkehrs-Förderung durch Bundesverkehrs-
ministeriumministeriumministeriumministeriumministerium
Der ADFC-Fahrradklima-Test fin-
det bereits zum zehnten Mal statt
und ist die größte Befragung zum
Radfahrklima weltweit. Die För-
derung erfolgt durch das Bundes-
ministerium für Digitales und Ver-
kehr. Die Ergebnisse werden im
Frühjahr 2023 vorgestellt.

Ruppichteroth, den 20. Septem-
ber 2022
Ihr Bürgermeister
Mario Loskill
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Evangelische Kirchengemeinde Ruppichteroth

Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth

„Alle eure Sorgen werft auf ihn;
denn er sorgt für euch.“ 1. Petrus
5,7
Freitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. September
15 Uhr „Aktiv mit Krebs“
Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
11 Uhr Djembe-Gruppe
Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
10 Uhr Abfahrt mit dem Kirchbus
zum Gottesdienst nach Ucke-
rath
11 Uhr Gottesdienst im Koope-
rationsraum Hennef-Uckerath-
Ruppichteroth in Uckerath
10.30 bis 12 Uhr Ökumenische
Bücherei

Montag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. September
16.15 bis 17.45 Uhr Kirchenin-
dianer
19 Uhr Mahnwache für den
Frieden „Mir stonn all zesam-
me“
Dienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. September
9.15 Uhr Mutter-Kind-Kreis
16 bis 17.30 Uhr Ökumenische
Bücherei
17.30 bis 19 Uhr Konfirmandenar-
beit
Mittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. September
15 bis 17 Uhr Strickcafé in der
„Alten Schule“
19 bis 20.30 Uhr Kirchenchor

Donnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. September
9 Uhr Mitarbeiterbesprechung
10 bis 12 Uhr Malkurs im Café
Alte Schule
17 bis 19 Uhr Nähgruppe
19 Uhr Ausschuss für Theologie
und Gottesdienst
Freitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. September
15 Uhr „Aktiv mit Krebs“
Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
11 Uhr Djembe-Gruppe
Sonntag, 2. Oktober Erntedank-Sonntag, 2. Oktober Erntedank-Sonntag, 2. Oktober Erntedank-Sonntag, 2. Oktober Erntedank-Sonntag, 2. Oktober Erntedank-
festfestfestfestfest
9.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst
mit Pfarrerin Wenzel mit Taufen
der Kinder Leonie Böhnke und Mia

Wunderlich
Nach dem Gottesdienst laden wir
zu einem gemeinsamen Suppen-
essen in die „Arche“ ein.
10.30 bis 12 Uhr Ökumenische
Bücherei
Ehrenamtliche Unterstützung fürEhrenamtliche Unterstützung fürEhrenamtliche Unterstützung fürEhrenamtliche Unterstützung fürEhrenamtliche Unterstützung für
LesungsdiensteLesungsdiensteLesungsdiensteLesungsdiensteLesungsdienste in den Gottes-
dienste gesucht! Wer Interesse
an einer neuen ehrenamtlichen
Aufgabe hat,
kann sich an unser Gemeindebü-
ro (02295-5214) wenden.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Ihre Evangelische Kirchengemein-
de Ruppichteroth

Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
9.30 Uhr Hl.M. mit Messdiener-
einführung f.d. LuV d. Pfarrgemein-
de - SWA Heribert Tillmann, Mar-
garete Bialdyga u. Geschwister -
Ernestine, Jan, Henryk u. Bern-
hard Swierczek u. LuV der Fam.
Gorus
12.30 Uhr Taufe Jan Henry Na-
pieraj
Montag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. September
19 Uhr Mahnwache für den Frie-
den in der Ukraine und der gan-
zen Welt
Dienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. September
18.30 Uhr Hl.M. für die Verstorbe-
nen der Woche: 2013: Frank Ble-
cker, 2017: Angela Wolnik, Edwin
Ratzinger, 2020: Eva-Maria Eute-
neuer, Inge Honscheid, 2021: Re-
gina Maria Schmidt
Freitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. September
15 Uhr Trauung Nicole Schneider
u. Tobias Knuth u. Taufe Niklas
Knuth
Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
9.30 Uhr Hl.M. für die LuV der
Pfarrgemeinde - STM Elfriede und
Friedrich Vorster - JG Willi Ger-
hards u. Maria Gerhards, Hove -
Fam. Martin Stommel, Hermann
Josef Stommel u. Willibald Stom-
mel
11 Uhr Taufe
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
Sonntag 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag 16 bis 17.30 Uhr
Bitte beachten Sie die Hygiene-
und Abstandsregeln - Wir freuen
uns auf Sie!
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September

10.50 Uhr Friedensgebet
11 Uhr Hl.M., in OL mit Glocken-
weihe - LuV der Fam. Happ,
Schramm u. Weigel u. Hubert u.
Rosi Reintges, anschl. gem. Bei-
sammensein
12 Uhr Tauffeier Tabea Herzogen-
rath
15 Uhr Leben im Göttlichen Wil-
len anschl. Anbetung
Mittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. September
8.30 Uhr Hl.M.
Donnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. September
18.30 Hl.M. - STM Katharina Lö-
bach, Niederlückerath - für die
Verstorbenen der Woche: 2015:
Margot Rolland
Sonntag, 02. OktoberSonntag, 02. OktoberSonntag, 02. OktoberSonntag, 02. OktoberSonntag, 02. Oktober
10.50 Friedensgebet
11 Uhr Hl.M. - für die LuV der
Pfarrgemeinde -
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:
Bitte wenden Sie sich an das Pas-
toralbüro: 02295 5161.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,,
BröleckBröleckBröleckBröleckBröleck
Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
9 Uhr Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr Beichtgelegenheit
17 Uhr Hl.M.
Montag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. September
17 Uhr Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. September
10 Uhr Lobpreis Cantate Deo
Donnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. September
20 Uhr Venite Adoremus
Freitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. September
17 Uhr RK
18 Uhr Hl.M. -Alois Wos und d.
armen Seelen im Fegfeuer
Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
9 Uhr Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr Beichtgelegenheit

17 Uhr Hl.M.
St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,
WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
17 Uhr Familienmesse zur Kom-
munionkatechese
18.30 Uhr Hl.M. - JG Anna Trost u.
Hl.M. f.d. verst. Angehörigen
Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
9.30 Uhr Hl.M. mit Messdiener-
einführung - f.d. LuV der Pfarrge-
meinde - JG Wolfgang Büth u. ver-
st. Angehörige - LuV d. Fam.
Schneider u. Höck - Gertrud Her-
ber
Mittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. September
18.30 Uhr Hl.M. f.d. Verstorbenen
der Woche: 2014: Karl Buchholz,
2016: Siegfried Boese, 2019: Hans
Dieter Zindikus
Freitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. September
14 Uhr Trauerfeier, anschl. Beer-
digung
Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
18.30 Uhr Hl.M. - JG Katharina
Alda u. Hl.M. f. Hubert Alda u.
Geschwister d. Fam. Jakob Hon-
rath - JG Franz u. Franziska Uppe-
na
Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
9.30 Uhr Erntedankmesse mit Kita
für die Lebenden und Verstorbe-
nen der Pfarrgemeinde - 1. JG Bir-
git Patt u. Hl.M. f.d. LuV der Fami-
lien Patt, Müller u. Peters - JG
Siegfried Boese - Alois Schrewe
u. in bes. Meinung,
anschl. Erntemarkt
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
Sonntag: 10 bis 12 Uhr
Dienstag: 8.30 bis 10 Uhr
Mittwoch: 17 bis 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:

Mittwoch: 16 bis 17 Uhr
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
Mahnwache für den Frieden inMahnwache für den Frieden inMahnwache für den Frieden inMahnwache für den Frieden inMahnwache für den Frieden in
der Ukrder Ukrder Ukrder Ukrder Ukraine und der aine und der aine und der aine und der aine und der WWWWWelt:elt:elt:elt:elt: Mon-
tag, 26. September, 19 Uhr an der
kath. Kirche, Ruppichteroth -
Menschenkette zur ev. Kirche.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler kön-
nen weiterhin auf folgendes Kon-
to überwiesen werden:
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN DE 29 3706 9520 6505 7000
13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
Bei erwünschter Spendenquittung
bitte vollständige Anschrift mit
angeben.
Ein großes DANKE an alle Spen-
der, Helfer und das Organisati-
onsteam!
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Die Tafel versorgt momentan ca.
120 Geflüchtete aus der Ukraine
zusätzlich zu den über 250 Perso-
nen aus unseren Pfarreien, die
sich über jede Hilfe freuen.
Abgabemöglichkeiten Dienstag -
Donnerstag 9 bis 11 Uhr und nach
Vereinbarung:
Team Tafel (015901351324)
Oder Sie spenden Geld, von dem
die Tafelmitarbeiter genau das
kaufen können, was am nötigsten
fehlt:
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
Im Namen aller Bedürftigen und
Mitarbeiter der Tafel schon jetzt
herzlichen Dank - Vergelt´s Gott!
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist am 6. und



Mitteilungsblatt Ruppichteroth – 23. September 2022 – Woche 38 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

I H R E 
A U G E N  I M 

F O K U S
Augenoptikermeister, Optometrist 

und Hörakustikermeister

Deutsch Optik + Akustik GmbH

Brückenstraße 11 · 53783 Eitorf 

0 22 43-26 55 · deutsch-eitorf.de

Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Jehovas Zeugen,
Versammlung Much,
Wersch 65

20. Oktober; 3. und 17. Novem-
ber; 1. und 15. Dezember, jeweils
von 13 bis 15 Uhr geöffnet
Ruppichteroth, Mucher Straße 13.
Info: Klaus Schramm (02295 5848
/ 6406)
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
Die Gebetsintentionen können
telefonisch, per Mail oder mit dem
Bestellformular, das in den Kir-
chen ausliegt, aufgegeben wer-
den. Vielen Dank!

PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-
sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:
Mo bis Fr: 9 bis 12 Uhr
02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@erzbistum-
koeln.de
Legende:
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Sonntag, 25. September 26. Sonn-Sonntag, 25. September 26. Sonn-Sonntag, 25. September 26. Sonn-Sonntag, 25. September 26. Sonn-Sonntag, 25. September 26. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe
für die Eheleute Gerta u. Willi Feld
u. Maria Heimann u. die Eheleute
Maria u. Alfons Burghaus,
die Verstorbenen der Familien
Merten u. Walterscheid
Donnerstag, 29. September Hl.Donnerstag, 29. September Hl.Donnerstag, 29. September Hl.Donnerstag, 29. September Hl.Donnerstag, 29. September Hl.
Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafa-Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafa-Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafa-Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafa-Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafa-
el, Erzengelel, Erzengelel, Erzengelel, Erzengelel, Erzengel
16 Uhr Kapelle im Altenheim Tus-
culum Hl. Messe
19 Uhr Hl. Messe19 Uhr Hl. Messe19 Uhr Hl. Messe19 Uhr Hl. Messe19 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 2. Oktober 27. SonntagSonntag, 2. Oktober 27. SonntagSonntag, 2. Oktober 27. SonntagSonntag, 2. Oktober 27. SonntagSonntag, 2. Oktober 27. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
9 Uhr Beichtgelegenheit
9.30 Uhr Hl. Messe zum Ernte-9.30 Uhr Hl. Messe zum Ernte-9.30 Uhr Hl. Messe zum Ernte-9.30 Uhr Hl. Messe zum Ernte-9.30 Uhr Hl. Messe zum Ernte-
dank als Familienmessedank als Familienmessedank als Familienmessedank als Familienmessedank als Familienmesse
Kollekte für die Außensanierung
unserer Kirche
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Wir laden alle herzlich ein, am
Sonntag, den 2. OktoberSonntag, den 2. OktoberSonntag, den 2. OktoberSonntag, den 2. OktoberSonntag, den 2. Oktober um 9.30
Uhr hier in unserer Kirche eine
Familienmesse als Erntedankmes-Familienmesse als Erntedankmes-Familienmesse als Erntedankmes-Familienmesse als Erntedankmes-Familienmesse als Erntedankmes-
sesesesese mit uns zu feiern. Der Kinder-
chor wird diese Messe mitgestal-
ten und im Anschluss sind alle zu
einem gemütlichen Frühstück ins
Pfarrheim eingeladen.
Zu diesem Frühstück darf jeder
eine Kleinigkeit mitbringen, z.

B. Brotaufstrich, Marmelade,
Kuchen etc.
Wir möchten alle Kinder bitten,
eine kleine Erntegabe in die Kir-
che mitzubringen, z. B. einen Ap-
fel oder Ähnliches.
Alle Erntegaben vor dem Altar
werden der Tafel Neunkirchen-
Seelscheid gespendet. Da dort
momentan großer Bedarf an Le-
bensmitteln herrscht, bitten wir
um weitere Spenden, die in den
Korb hinten in der Kirche gelegt
werden können.
Da wir nur ein dreiköpfiges Vor-
bereitungsteam sind, würden wir
uns über tatkräftige Unterstüt-
zung freuen.
Bitte melden Sie sich hierfür bei
Sylvia Franken Tel: 02247 8314.
Der Familienmesskreis Herme-
rath
An diesem Tag wird auch wieder
eine Sonderkollekte für die Außen-
sanierung unserer Kirche sein.
Die diesjährige Messe mit Kran-Messe mit Kran-Messe mit Kran-Messe mit Kran-Messe mit Kran-
kensalbung im Pfarrverbandkensalbung im Pfarrverbandkensalbung im Pfarrverbandkensalbung im Pfarrverbandkensalbung im Pfarrverband wird
am Samstag, den 8. Oktober um
14.30 Uhr in St. Margareta sein.
Zum anschließenden Kaffee und
Kuchen im Pfarrheim sind Sie herz-
lich eingeladen. Bitte melden Sie
sich dazu in den Pfarrbüros an.

Tel.:02247 / 2333
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):
Donnerstag von 9 Uhr bis 12 Uhr
(sonst im Pastoralbüro in Neun-
kirchen T: 02247-2333)
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.de
Homepage: www.pfarrbverband-
nk-se.de
In dringenden Fällen erreichen Sie
einen Seelsorger über den Not-
ruf: 0151 58 84 83 28.0151 58 84 83 28.0151 58 84 83 28.0151 58 84 83 28.0151 58 84 83 28.

Setzt euer Vertrauen nicht auf
Mächtige noch auf einen Men-
schen... (Psalm 146:3)
Ist der Mensch noch in der Lage,
die Weltverhältnisse zu kontrol-
lieren und die globalen Proble-
me zu lösen? Interessanterwei-
se sagten Erforscher der Bibel
die heutigen Zustände bereits
vor Jahrzehnten voraus (Markus
Kap. 14, Lukas Kap. 21, Matthä-
us Kap. 24 uvm.). Aber Gottes

Wort enthält auch eine Problem-
lösung!
Erfahren Sie mehr zu diesem inte-
ressanten Thema - besuchen Sie
unseren Vortrag am kommenden
Sonntag!
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, den 25. den 25. den 25. den 25. den 25. September September September September September,,,,, um um um um um
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Veranstaltungen:
Am Donnerstag, den 29. Septem-
ber, um 19 Uhr
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU - Neues aus dem Gemeinderat
Zukünftige Nutzung des Multifunktionsplatzes

CDU - Die Bröltalpartei
Termininformation - Fraktions- und Vorstandssitzung

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD-Kreistagsfraktion vor Ort bei der DLRG

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Auf seiner letzten Sitzung hat sich
der Ausschuss für Jugend, Familie
und Senioren wie üblich von Ver-
tretern der beiden Arbeitskreise
„Flüchtlingshilfe Ruppichteroth“
und „Senioren und Menschen mit
Behinderung“ sowie dem Jugend-

zentrum über die aktuelle Situa-
tion informieren lassen.
Darüber hinaus wurde über die
künftige Nutzung des derzeit ge-
schlossenen Multifunktionsplatzes
in Ruppichteroth beraten. Nach
wiederholten Beschädigungen

durch Vandalismus und Verschmut-
zungen musste der Platz aus Si-
cherheitsgründen 2017 gesperrt
werden. Die Verwaltung hat zu-
sammen mit dem Internationalen
Bund (IB) Überlegungen vorge-
stellt, wie eine Neugestaltung des

Platzes aussehen könnte. Die Ent-
wicklung der Fallzahlen im Bereich
der ambulanten/teilstationären
und stationären Hilfen zur Erzie-
hung wurden von Vertreterinnen
des Kreisjugendamtes vorgestellt.

Christian Krummenast

Die CDU-Ratsfraktion trifft sich ge-
meinsam mit dem CDU-Vorstand

zu einer kombinierten Fraktions-
und Vorstandssitzung am Mitt-

woch 26. September im Dorfhaus
in Schönenberg. Eine schriftliche

Einladung folgt an alle Mitglieder.
Christian Krummenast

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

v.l.n.r.: Claus Müller, Bruno Schöneberg, Denis Waldästl, Sara Zorluv.l.n.r.: Claus Müller, Bruno Schöneberg, Denis Waldästl, Sara Zorluv.l.n.r.: Claus Müller, Bruno Schöneberg, Denis Waldästl, Sara Zorluv.l.n.r.: Claus Müller, Bruno Schöneberg, Denis Waldästl, Sara Zorluv.l.n.r.: Claus Müller, Bruno Schöneberg, Denis Waldästl, Sara Zorlu

Auf Einladung der DLRG Rhein-
Sieg besuchte die SPD-Kreistags-
fraktion Rhein-Sieg den DLRG-

hige Kommunen und mehr finan-
zielle Mittel von Land und Bund,
damit die Schwimmbadinfrastruk-
tur erhalten und ausgebaut wer-
den kann“, betont Waldästl. Wel-
che Bedeutung das Thema Was-
serrettung auch im Rhein-Sieg-
Kreis hat, wurde bei der Flutkata-
strophe von 14./15. Juli 2021
nochmal sehr sichtbar. Auch an
den Binnengewässern und Seen
ist die DLRG immer wieder im Ein-
satz, um Menschenleben zu ret-
ten. Gleichzeitig findet die Arbeit
der Wasserrettung in den politi-
schen Gremien des Kreises bisher
zu wenig Berücksichtigung. „Wir
haben daher beantragt, dass die
DLRG Rhein-Sieg ihre Arbeit der
Wasserrettung in der nächsten
Sitzung des Ausschusses für Ret-
tungswesen und Katastrophen-
schutz vorstellen darf“, ergänzt
Claus Müller, rettungspolitischer
Sprecher der SPD-Kreistagsfrak-
tion.

Andreas Rudolf

Standort in Eitorf. Bezirksleiter
Bruno Schöneberg informierte die
Sozialdemokraten über die ver-

schiedenen Aufgaben, welche die
DLRG für das Gemeinwohl wahr-
nimmt. Er ging dabei
insbesondere auf die Schwimm-
ausbildung und die Wasserrettung
ein. „Während Rettungswagen
oder Feuerwehrfahrzeuge öffent-
lich finanziert werden, muss die
DLRG Spenden für neue Fahrzeu-
ge akquirieren. Das ist das fal-
sche Signal für die Wasserret-
tung“, betont Fraktionsvorsitzen-
der Denis Waldästl. „Die DLRG ist
nicht nur in Eitorf hervorragend in
die Sport- und Vereinswelt inte-
griert, sondern ermöglicht mit ih-
ren Kursen jedes Jahr vielen Kin-
dern eine gute Schwimmausbil-
dung“ betont Sara Zorlu, Mitglied
der Kreistagsfraktion und Frakti-
onsvorsitzende der SPD im Eitor-
fer Gemeinderat. In diesem Zu-
sammenhang betonte Bruno Schö-
neberg wie wichtig für die DLRG
und die anderen Schwimmsport-
vereine ausreichende Badezeiten
sind. „Wir brauchen handlungsfä-
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Jahreshauptversammlung
Der Bürgerverein
Ruppichteroth e.V. informiert

Vorsitzende Karin Argendorf bedankte sich bei den KassenprüfernVorsitzende Karin Argendorf bedankte sich bei den KassenprüfernVorsitzende Karin Argendorf bedankte sich bei den KassenprüfernVorsitzende Karin Argendorf bedankte sich bei den KassenprüfernVorsitzende Karin Argendorf bedankte sich bei den Kassenprüfern
Wolfgang Schorn (Fotos: Elmar Happ)Wolfgang Schorn (Fotos: Elmar Happ)Wolfgang Schorn (Fotos: Elmar Happ)Wolfgang Schorn (Fotos: Elmar Happ)Wolfgang Schorn (Fotos: Elmar Happ)

Am 26. August fand mit Verspä-
tung die diesjährige JHV statt. Vor-
sitzende Karin Argendorf begrüß-
te 40 Vereinsmitglieder und gab
zunächst einen Rückblick auf das
abgelaufene Geschäftsjahr. Auch
2021 war von Corona geprägt, und
deshalb konnten weiterhin viele
Veranstaltungen nicht wie üblich
stattfinden.
Zu Beginn des Jahres 2021 betei-
ligte sich der BVR an der Aktion
Motto-Schal „Mir stonn all ze-
samme“. Leider mussten wir im
August schweren Herzen die Ent-
scheidung fällen, die Döörper
Weihnacht erneut ausfallen zu
lassen. Immerhin gab es aber
wieder eine Döörper Kirmes auf
verkleinertem Platz an der Sekun-
darschule. Im November konnte
im Eichhof auch endlich der Vor-
trag über die Bröltalbahn statt-
finden.
Nach dem Kassenbericht bean-
tragten die Kassenprüfer Wolf-
gang Schorn und Ralf Siegel die
Entlastung des Kassenwartes
Jens Halang. Elmar Happ über-
nahm dann für die fälligen Wah-
len die Leitung der JHV und be-
antragte zunächst die Entlas-
tung des gesamten Vorstandes,
die einstimmig beschlossen
wurde.
Ergebnisse der Neuwahlen:Ergebnisse der Neuwahlen:Ergebnisse der Neuwahlen:Ergebnisse der Neuwahlen:Ergebnisse der Neuwahlen:
1. Vorsitzende: Karin Argendorf
2. Vorsitzende: Martina Ortsiefer
Kassenwart: Jens Halang
Schriftführer: Wolfram Hoch-Krieg
Erweiterter Vorstand: Martina
Geske und Claudia Linn (Kassen-

prüferinnen), Klaus Steglich (Pres-
se), Willi Löbach (Kirmes), Mar-
kus Neuber (Kultur), Ludwig Neu-
ber (Heimatkunde), Sabine Fries,
Wilfried Rödder und Wolfgang
Wörner (Döörper Weihnacht).
TOP Verschiedenes: Karin Argen-
dorf dankte den langjährigen Kas-
senprüfern Wolfgang Schorn und
Ralf Siegel sowie der aus dem
Vorstand ausscheidenden Janine
Gürke für ihr Engagement.
Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick:
Döörper Familienkirmes im ver-
kleinerten Rahmen wie 2021: Frei-
tag 14. Oktober bis Sonntag 16.
Oktober.
Döörper Weihnacht: 3. und 4. De-
zember (zweites Adventswochen-
ende).
www.bv-ruppichteroth.de

... und Ralf Siegel... und Ralf Siegel... und Ralf Siegel... und Ralf Siegel... und Ralf Siegel
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Erntedankfest und Tagestour
An alle Freunde des Heimatvereins

Zum Erntedankfest lädt der Hei-
matverein Winterscheid e. V.
zum zehnten Mal zum Kartof-
felfest am Weiher ein. Mit
Würstchen und vielen verschie-
denen Kartoffel-Variationen
(Püffert, Reibekuchen, usw.)
und natürlich mit kalten Ge-
tränken sorgen wir bei gemüt-
licher Atmosphäre am Weiher
für Euer leibliches Wohl. Zum
Nachtisch bieten wir Kaffee und
Kuchen an.
Natürlich werden wieder Kin-
der-Kartoffelkönigin und Kin-
der-Kartoffelkönig gesucht und
gekürt! Es wird wieder einige
Überraschungen geben!
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 2. 2. 2. 2. 2. Oktober ab 11 Uhr Oktober ab 11 Uhr Oktober ab 11 Uhr Oktober ab 11 Uhr Oktober ab 11 Uhr
Außerdem bietet der Heimat-

verein Winterscheid eine TTTTTages-ages-ages-ages-ages-
tour zum tour zum tour zum tour zum tour zum WWWWWeihnachtsmarkt ineihnachtsmarkt ineihnachtsmarkt ineihnachtsmarkt ineihnachtsmarkt in
Bernkastel-Kues am 19. No-Bernkastel-Kues am 19. No-Bernkastel-Kues am 19. No-Bernkastel-Kues am 19. No-Bernkastel-Kues am 19. No-
vember anvember anvember anvember anvember an
- Hin- und Rückfahrt nach Bern-

kastel-Kues
- Werksverkauf bei Fa. de Beu-

kelaer
inkl. kleines Frühstück (ca. 1
Stunde)

- Moselrundfahrt mit Glühwein
+ Christstollen
(Dauer ca. 1 Stunde)

- Freier Besuch des Weihnachts-
marktes

Preis: 45 Euro
Abfahrt: 8 Uhr am Weiher /
Ringstrasse
Rückkehr: circa 20 Uhr

Anmeldung und Bezahlung bei:
Eberhard Spindler,
Am Altenhof 4, Winterscheid
Telefon: 02247 / 5785 oder
Handy: 0152 / 2164562
oder bei:
Claudia Giese,
Ringstraße 20, Winterscheid
Telefon: 02247 / 5687 oder
Handy: 0173 / 9387869
Anmeldeschluss: 31. Oktober

Für den Vorstand
Eberhard Spindler
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Verkauf: Jahrbuch -
Sonderausgabe - Bildband
Arbeitsgemeinschaft Winterscheider Heimat-
Jahrbuch informiert
Bei dem Kartoffelfest des Heimat-
vereins am Sonntag, 2. Oktober,
werden die Autoren mit einem

Verkaufsstand (Kaffee- und Ku-
chenzeit) ab 13 Uhr vertreten
sein. (J.S.)
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MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

Jetzt Termin vereinbaren
0228 - 46 69 89

Handwerks-Qualität,
lokal & günstig!

GLAS
DACH inkl. SONNENSCHUTZ

2:1 HEIMVORTEIL2:1 HEIMVORTEIL

Ciao, Tschüss und auf Wiedersehen

Wir der MGV Foto: Nicolas OttersbachWir der MGV Foto: Nicolas OttersbachWir der MGV Foto: Nicolas OttersbachWir der MGV Foto: Nicolas OttersbachWir der MGV Foto: Nicolas Ottersbach

Foto: MGVFoto: MGVFoto: MGVFoto: MGVFoto: MGV

112 Jahre MGV prägen mit vielen
denkwürdigen Ereignissen, Erleb-
nissen und Geschichten unseren
Verein. Und der MGV hat noch
viel vor!
Ich blicke auf knapp zehn Jahre
Vereinsmitgliedschaft und ca.
acht Jahre Vorstandstätigkeit
zurück. In dieser Zeit erlebten
und gestalteten wir gemeinsam
viele Highlights, welche mir in
sehr angenehmer Erinnerung
bleiben werden und welche
sicherlich fest in der MGV-Chro-
nik verankert sind. Als Beispie-
le seien hier die Veranstaltung
des Herrn Bundespräsidenten
vom 20. Juni 19, zu welcher eine
Abordnung des MGV eingeladen
war, und unser gemeinsames
Konzert mit den Ural-Kosaken
vom 18. November 17 genannt.
Aber auch die zahlreichen an-

deren Konzerte, Messen u.ä., die
MGV-Touren, Karnevalssitzun-
gen, Kirmes uvm. werden nebst
dem als sehr angenehm emp-
fundenen Vereinsleben in guter
Erinnerung bleiben.
Ab Oktober 2022 werde ich nun
aufgrund einer beruflichen Verän-
derung dem MGV nicht mehr zur
Verfügung stehen.
Was bleibt mir jetzt noch mitzu-
teilen?
Männer, wer diesem Verein nicht
beitritt oder dem MGV wenigstens
eine individuelle Chance gibt, dem
ist „eigentlich nicht mehr zu hel-
fen“. Ihr findet hier einen super
homogenen Verein vor, der Euch
alles bietet!
Obwohl ich schon in meiner Ju-
gend mit der Gitarre und dem
Cello Musik selber gestalten
und erleben durfte, war ich dem
Gesang bis zum Eintritt in den
MGV immer fern geblieben.
Hätte mir eine Person vor Jah-
ren gesagt, dass mir Singen in
einer Chorgemeinschaft Spaß
macht, ehrlich, dann hätte ich
lauthals gelacht. „Ja nee, is“
klar“. Heute weiß ich, gemein-
sames Singen in einem Umfeld,
in welchem sich Jeder wohlfüh-
len kann, macht großen Spaß
und ist zudem gesund. Das kon-
zentrierte Singen in harmoni-
schem Umfeld ermöglicht es,
stressfrei in die Musik einzu-
tauchen und ihre befreiende
Wirkung zu erfahren.
Ich freue mich, demnächst aus der
Ferne die MGV-Geschichte, DEM
Männerchor in Ruppichteroth,
weiter verfolgen zu können.
Ich melde mich ab.
Bleibt gesund
Michael Heinrichs
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Damit es auch im Herbst rund läuft
Fahrrad winterfit machen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Nach der
großen Hitze kommt für viele jetzt
wieder die Zeit zum entspannten
Radfahren. Auch später im Herbst
spricht nichts dagegen,
beispielsweise den Weg zur Ar-
beit mit dem Fahrrad zurück zu
legen. Ein paar Dinge sollte man
dabei allerdings beachten, damit
man auch in der dunkleren Jah-
reszeit gut und sicher ankommt.
Richtige KleidungRichtige KleidungRichtige KleidungRichtige KleidungRichtige Kleidung
Spezielle Fahrradkleidung schützt
vor Nässe: Regenjacke, Regen-
hose und Regenschuhe sollten
auffällige Farben oder Reflekto-
ren haben, damit Autofahrerinnen
und Autofahrer die Radelnden
auch in der Dunkelheit sehen kön-
nen.
Den Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahren
Die Lichtanlage muss funktionie-
ren! Sie sorgt einerseits dafür,
selber gut gesehen zu werden;
zudem hat man auch bei schlech-
ter Sicht wegen Wolken, Regen
oder Nebel den Straßenverkehr
im Blick. Neben Scheinwerfer und
Rücklicht gehören auch die Re-
flektoren an den Pedalen und
Speichen zu einer funktionieren-
den Lichtanlage. Vor jeder Fahrt
sollten die Lichter überprüft wer-
den.
Funktionsfähige BremsenFunktionsfähige BremsenFunktionsfähige BremsenFunktionsfähige BremsenFunktionsfähige Bremsen
Wer im Regen fährt, sollte beden-
ken, dass nasses Equipment zu
einem verlängerten Bremsweg
führt. Regelmäßiges kurzes Brem-
sen hilft, Felge oder Bremsschei-
be trocken und den Bremsweg
entsprechend kurz zu halten.
Vorsicht RutschgefahrVorsicht RutschgefahrVorsicht RutschgefahrVorsicht RutschgefahrVorsicht Rutschgefahr
Um Unfälle und Stürze im Herbst
zu verhindern, kann man den re-
gulären Reifendruck geringfügig
verringern. Das führt dazu, dass

die Lauffläche des Reifens vergrö-
ßert wird. So kommt es zu einer
besseren Bodenhaftung. Dies
macht sich vor allem in Kurven
bemerkbar. Außerdem sollte man
große Pfützen und Kanaldeckel am
besten umfahren und einen Bo-
gen um Fahrbahnmarkierungen,
Kopfsteinpflaster, und Laub ma-
chen. Hier ist die Rutschgefahr
besonders groß.
Hinweise für Besitzer von E-BikesHinweise für Besitzer von E-BikesHinweise für Besitzer von E-BikesHinweise für Besitzer von E-BikesHinweise für Besitzer von E-Bikes
und Pund Pund Pund Pund Pedelecs:edelecs:edelecs:edelecs:edelecs: Wegen der niedri-
gen Temperaturen lässt die Leis-
tungsfähigkeit der Akkus und da-
mit ihre Reichweite nach. Beson-
dere Neoprenhüllen schützen ex-
terne Akkus vor Kälte und Nässe.
Werden E-Bike oder Pedelec über
einen längeren Zeitraum nicht
gebraucht, empfiehlt es sich, die
Akkus in der Wohnung oder Gara-
ge zu lagern.
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W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

www.facebook.com/bettenstar      SR Betten Vertriebs GmbH

S O F A - &  R E L A X W O C H E N
B E I  B E T T E N  S T A R

T V- S TA R - R E L A X - S E S S E L
M OTO R I S C H  V E R S T E L L BA R

>> in verschiedenen Größen  
und Farben lieferbar

>> 2-motorige Sitzverstellung 
>> Sessel ist 360 Grad drehbar

V O R R Ä T I G  U N D  S O F O R T  L I E F E R B A R !

Sofas mit Schlaffunktion in verschiedenen 
Größen, Stoffen und Farben lieferbar

S C H L A F S O FA S

H O L Z -  &  P O L S T E R B E T T E N
in verschiedenen Größen und Designvariationen

STARKE 
ANGEBOTE!

KULTUR IN 
TROISDORF 
www.kultur-in-troisdorf.de

KULTUR 
VON A-Z  
www.kultur-in-troisdorf.de

Aktionstag zur Woche
der Wiederbelebung
Im Notfall helfen und Leben retten
Rhein-Sieg-Kreis (an). Jedes
Jahr erleiden rund 60.000 Men-
schen in Deutschland einen
Herz-Kreislauf-Stillstand außer-
halb eines Krankenhauses. Der
oder die Betroffene wird be-
wusstlos und atmet nicht mehr
normal oder gar nicht. „Wenn
nicht innerhalb von fünf Minu-
ten einfache Wiederbelebungs-
maßnahmen durchgeführt wer-
den, sinkt die Überlebenswahr-
scheinlichkeit, sagt Dr. Micha-
el Rudersdorf, Dezernent für den
Bevölkerungsschutz des Rhein-
Sieg-Kreises. „Eine sofortige
Herzdruckmassage kann jetzt
über Leben und Tod entschei-
den!“ Um möglichst viele Men-
schen über dieses Thema zu in-
formieren und zu motivieren, im
Notfall zu helfen, wird seit 2013
bundesweit die „Woche der
Wiederbelebung“ durchgeführt.
Das Motto ist auch in diesem

Jahr wieder „Ein Leben retten.
100 Pro Reanimation“ - eine
Initiative des Berufsverbandes
Deutscher Anästhesisten e.V.
und der Deutschen Gesellschaft
für Anästhesiologie und Inten-
sivmedizin e.V. sowie der Stif-
tung Deutsche Anästhesiologie
unter der Schirmherrschaft des
Bundesministeriums für Ge-
sundheit.
Aktionstag im KreishausAktionstag im KreishausAktionstag im KreishausAktionstag im KreishausAktionstag im Kreishaus
Der Rhein-Sieg-Kreis beteilig-
te sich in diesem Jahr erstma-
lig an der Woche der Wiederbe-
lebung. Bei einem Aktionstag
im Foyer des Kreishauses in
Siegburg konnten Besucher-
innen und Besucher des Kreis-
hauses, aber auch die Mitar-
beitenden der Kreisverwaltung,
ihre Kenntnisse im Bereich der
Herzdruckmassage auffrischen
und Fachleuten aus dem Be-
reich des Rettungsdienstes Fra-
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Dr. Michael Rudersdorf, Dezernent für den Bevölkerungsschutz des Rhein-Sieg-Kreises (Mitte), ChristianDr. Michael Rudersdorf, Dezernent für den Bevölkerungsschutz des Rhein-Sieg-Kreises (Mitte), ChristianDr. Michael Rudersdorf, Dezernent für den Bevölkerungsschutz des Rhein-Sieg-Kreises (Mitte), ChristianDr. Michael Rudersdorf, Dezernent für den Bevölkerungsschutz des Rhein-Sieg-Kreises (Mitte), ChristianDr. Michael Rudersdorf, Dezernent für den Bevölkerungsschutz des Rhein-Sieg-Kreises (Mitte), Christian
Diepenseifen, ärztlicher Leiter des Rettungsdienstes des Rhein-Sieg-Kreises (r.) und Lars Gauglitz, Koordi-Diepenseifen, ärztlicher Leiter des Rettungsdienstes des Rhein-Sieg-Kreises (r.) und Lars Gauglitz, Koordi-Diepenseifen, ärztlicher Leiter des Rettungsdienstes des Rhein-Sieg-Kreises (r.) und Lars Gauglitz, Koordi-Diepenseifen, ärztlicher Leiter des Rettungsdienstes des Rhein-Sieg-Kreises (r.) und Lars Gauglitz, Koordi-Diepenseifen, ärztlicher Leiter des Rettungsdienstes des Rhein-Sieg-Kreises (r.) und Lars Gauglitz, Koordi-
nierender Praxisanleiter im Amt für Bevölkerungsschutz des Rhein-Sieg-Kreises (l.). Foto: Rhein-Sieg-Kreisnierender Praxisanleiter im Amt für Bevölkerungsschutz des Rhein-Sieg-Kreises (l.). Foto: Rhein-Sieg-Kreisnierender Praxisanleiter im Amt für Bevölkerungsschutz des Rhein-Sieg-Kreises (l.). Foto: Rhein-Sieg-Kreisnierender Praxisanleiter im Amt für Bevölkerungsschutz des Rhein-Sieg-Kreises (l.). Foto: Rhein-Sieg-Kreisnierender Praxisanleiter im Amt für Bevölkerungsschutz des Rhein-Sieg-Kreises (l.). Foto: Rhein-Sieg-Kreis

gen zum Thema stellen. Zur Ver-
fügung standen zwei Übungs-
puppen, ein Trainingsgerät zur

automatischen Defibrillation
(AED) und umfangreiches Infor-
mationsmaterial.

Aktuell beteiligt sich der Rhein-
Sieg-Kreis an einer europawei-
ten, multizentrischen Studie zur

präklinischen Reanimation.
„Prüfen - rufen - drücken“„Prüfen - rufen - drücken“„Prüfen - rufen - drücken“„Prüfen - rufen - drücken“„Prüfen - rufen - drücken“
Jede und jeder kann zum Le-
bensretter werden: Mit „Prüfen“
wird festgestellt, ob der oder
die Betroffene ansprechbar ist
oder normal atmet. Dann gilt es
in jedem Fall, schnell Hilfe zu
„rufen“, also die 112 zu wählen.
In der Feuer- und Rettungsleit-
stelle des Rhein-Sieg-Kreises
unterstützen die Disponent-
innen und Disponenten den An-
rufenden und erklären über das
Telefon, wie die Herzdruckmas-
sage durchgeführt wird: Etwa
100 bis 120 mal pro Minute muss
senkrecht auf der Mitte des
Brustkorbs ein 5 bis 6 Zentime-
ter tiefer Druck ausgeübt wer-
den. „Niemand muss Angst ha-
ben, hier etwas falsch zu ma-
chen, denn die Mitarbeitenden
der Kreis-Leitstelle bleiben so-
lange am Telefon und geben An-
leitungen, bis der Rettungswa-
gen eintrifft“, betont Christian
Diepenseifen, der ärztliche Lei-
ter des Rettungsdienstes des
Rhein-Sieg-Kreises. „Falsch
wäre es, nichts zu tun!“
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Tag der
Zahngesundheit 2022
Gesund beginnt im Mund - in Kita und Schule
Rhein-Sieg-Kreis (an). Der dies-
jährige Tag der Zahngesundheit
am 25. September stellt Kinder
und Jugendliche in den Mittel-
punkt, das Motto lautet: „Gesund
beginnt im Mund - in Kita & Schu-
le“. Der Tag der Zahngesundheit
2022 möchte auch Erwachsene
motivieren, Verantwortung für
ihre Gesundheit zu übernehmen,
vor allem indem der Tag über
zahnmedizinische Zusammenhän-
ge aufklärt.
Leider aber hat sich die Corona-
pandemie sehr negativ auf die
Durchführung der Gruppenpro-
phylaxe ausgewirkt: Seit zwei
Jahren konnte der zahnärztliche
Dienst des Kreisgesundheitsam-
tes keine regelmäßigen Unter-
suchungen in Kitas und Schulen
durchführen.
Vor Corona waren fünf Teams im
Einsatz, um flächendeckend Kin-
der vom Kindergarten bis zur 6.
Klasse an Regelschulen und alle
Schülerinnen und Schüler an den
Förderschulen des Rhein-Sieg-
Kreises zu besuchen. Hauptauf-
gabe war dabei die jährliche Rei-
henuntersuchung und die Grup-
penprophylaxe zur Früherken-
nung von Zahn-, Mund- und Kie-
fererkrankungen. Jährlich unter-
suchten die Zahnärztinnen und
Zahnärzte der Kreisverwaltung
rund 55.000 Kinder.
Nach Angaben des „Aktionskrei-
ses zum Tag der Zahngesundheit“
wurden wegen Corona zeitweise
in vielen Gemeinschaftseinrich-
tungen die Aktivitäten vollstän-
dig eingestellt. In vielen Kitas
etwa entfiel das gemeinsame Zäh-
neputzen in den Gruppen -
teilweise bis heute. Zahlreiche
Fallberichte weisen in der Folge
auf eine deutliche Vernachlässi-
gung der Mundhygiene und ein
gesundheitsgefährdendes Ernäh-
rungsverhalten bei Kindern hin.
„Wir hoffen sehr, diese Untersu-
chungen bald wieder aufnehmen
zu können, sagt Dr. Rainer Meili-
cke, der Leiter des Gesundheits-
amtes des Rhein-Sieg-Kreises.
„Denn dadurch ging der Anteil der
Hochrisikokinder in Kindertages-
stätten um mehr als 50 Prozent
zurück, schon bei den Kleinsten
wurde die Mundhygiene immer
besser.“

Nada Baddour, die Leiterin des
zahnärztlichen Dienstes, er-
gänzt: „Untersuchungen haben
ergeben, dass bei den Kindern,
die mit sechs Jahren erstmalig
vom Zahnärztlichen Dienst des
Rhein-Sieg-Kreises untersucht
wurden, der Anteil an Hochrisi-
kokindern deutlich höher ist, als
bei den Jungen und Mädchen,
die bereits in den Kindertages-
stätten an der Reihenuntersu-
chung und Gruppenprophylaxe
teilgenommen haben. Entspre-
chend höher ist demnach auch
der Anteil der Kinder mit natur-
gesunden Zähnen, wenn diese
regelmäßig an der Gruppenpro-
phylaxe und Reihenuntersu-
chung teilgenommen haben.“
Daher sind aktuell besonders die
Eltern gefordert: Der zahnärzt-
liche Dienst des Rhein-Sieg-
Kreises rät zum Beispiel zu Ge-
müse statt Obst als Pausenmahl-
zeit. „Die im Obst enthaltene
Fruchtsäure kann Zähne schädi-
gen, da die Schülerinnen und
Schüler an den Schulen oft nicht
die Gelegenheit haben, sich
nach der Pausenmahlzeit die
Zähne zu putzen“, so Nada Bad-
dour. Zudem sollten Kinder zu-
ckerhaltige Nahrung meiden.
Regelmäßige Mundpflege und
deren Kontrolle durch die Eltern
sollte zudem selbstverständlich
sein.
Der zahnärztliche Dienst des
Rhein-Sieg-Kreises empfiehlt im
Übrigen zur Stärkung des Zahn-
schmelzes die Verwendung einer
fluoridhaltigen Zahnpasta. Nach
dem Durchbruch des ersten „blei-
benden“ Zahnes sollten Kinder
„Erwachsenen-Zahnpasta“ in ei-
ner altersgerechten Menge ver-
wenden.
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Mobiles Impfen
Laminat ab €/m² 7,90
Hartvinylboden ab €/m² 25,90
Hartvinyl Fliesen XXXL ab €/m²29,90
Parkett  ab €/m² 29,90
Weißlacktür ab €/Stück 99,00
Terrassendielen Holz ab €/lfm 4,75
Terrassendielen WPC  ab €/lfm 6,79
Sichtschutz WPC ab € 109,90
Gartenmöbel     bis zu

Schirme             40%
Strandkörbe      Rabatt

Urlaub zu Hause

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

2208017 Anzeige Anzeigenecho - Urlaub zu Hause mit Preisen - 43x130.indd   117.08.2022   09:28:34

Rhein-Sieg-Kreis (db). Nach wie
vor bietet der Rhein-Sieg-Kreis
mobile Impfangebote in den Kreis-
kommunen an. Diese Termine rich-
ten sich auch an aus der Ukraine
geflüchtete Menschen sowie an
Kinder ab zwölf Jahren.
Sobald die STIKO-Empfehlung fürSobald die STIKO-Empfehlung fürSobald die STIKO-Empfehlung fürSobald die STIKO-Empfehlung fürSobald die STIKO-Empfehlung für
die auf die Omikron-Untervari-die auf die Omikron-Untervari-die auf die Omikron-Untervari-die auf die Omikron-Untervari-die auf die Omikron-Untervari-
ante BA.1 angepassten ante BA.1 angepassten ante BA.1 angepassten ante BA.1 angepassten ante BA.1 angepassten VVVVVakzinenakzinenakzinenakzinenakzinen
vorliegt,vorliegt,vorliegt,vorliegt,vorliegt, bieten die  bieten die  bieten die  bieten die  bieten die TTTTTeams deseams deseams deseams deseams des
Rhein-Sieg-Kreises diese sowohlRhein-Sieg-Kreises diese sowohlRhein-Sieg-Kreises diese sowohlRhein-Sieg-Kreises diese sowohlRhein-Sieg-Kreises diese sowohl
beim mobilen als auch beim stati-beim mobilen als auch beim stati-beim mobilen als auch beim stati-beim mobilen als auch beim stati-beim mobilen als auch beim stati-
onären Impfen an.onären Impfen an.onären Impfen an.onären Impfen an.onären Impfen an.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 26. 26. 26. 26. 26. September September September September September,,,,, in Neun- in Neun- in Neun- in Neun- in Neun-
kirchen-Seelscheidkirchen-Seelscheidkirchen-Seelscheidkirchen-Seelscheidkirchen-Seelscheid
von 10 bis 12 Uhr am Supermarkt
an der Zeithstraße 146, in Seel-
scheid
von 12.30 bis 14.30 Uhr am Park-
platz Marktplatz, Am Wiedenhof
4, in Neunkirchen
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 27. 27. 27. 27. 27. September September September September September,,,,, in  in  in  in  in TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorfdorfdorfdorfdorf
von 10 bis 12 Uhr auf dem Wo-
chenmarkt am Fischerplatz 1 in
Troisdorf-Mitte
von 12.30 bis 14.30 Uhr auf dem

Supermarkt-Parkplatz, Zum Kalk-
ofen 74, in Bergheim
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 29. 29. 29. 29. 29. September September September September September,,,,, in in in in in
Wachtberg und SwisttalWachtberg und SwisttalWachtberg und SwisttalWachtberg und SwisttalWachtberg und Swisttal
von 10 bis 12 Uhr an der Markt-
scheune, Brunnengarten 1 B, in
Wachtberg-Berkum
von 12.30 bis 14.15 Uhr auf dem
Parkplatz Fluthilfe/Kindergarten,
Am Zehnthof, in Swisttal-Oden-
dorf
von 14.45 bis 16.30 Uhr auf dem
Supermarkt-Parkplatz, Metterni-
cher Weg 2, in Swisttal-Heimerz-
heim
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 30. 30. 30. 30. 30. September September September September September,,,,, in Nie- in Nie- in Nie- in Nie- in Nie-
derkasselderkasselderkasselderkasselderkassel
von 10 bis 14 Uhr auf dem Wo-
chenmarkt am Rathausplatz in
Niederkassel
HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Die QR-Codes für die digitalen
Impfzertifikate werden im
Nachhinein erstellt und zeitnah
per Post beziehungsweise per E-
Mail zugeschickt.
Impfwillige benötigen für die mo-
bilen Angebote keinen Termin,

sollten aber einen Personalaus-
weis und, falls vorhanden, ihren
Impfpass mitbringen.
Bei 12- bis 15-Jährigen muss eine
erziehungsberechtigte Person
eine Einverständniserklärung un-
terschreiben. Diese gibt es zum
Download auf rhein-sieg-kreis.de/
impfen. Zur Impfung selbst müs-
sen die Kinder von einer erzie-
hungsberechtigten Person beglei-
tet werden.
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Geben Sie
Kindern ein Zuhause
Werden Sie Pflegefamilie -
Informationsabend in Sankt Augustin

KUNST 
ERLEBEN 
www.kultur-in-troisdorf.de

Rhein-Sieg-Kreis (ps). Kinder brau-
chen liebevolle und verlässliche El-
tern und ein Zuhause. Wenn aber die
leiblichen Eltern nicht ausreichend
für ihre Kinder sorgen können, be-
nötigen diese entweder zeitweise
oder auf Dauer Menschen, die Ihnen
ein neues Zuhause geben, in dem
sie Geborgenheit, Erziehung und För-
derung erfahren. Dies können Paare
mit oder ohne eigene Kinder und
Einzelpersonen aller Kulturkreise
sein. Die Kooperationsgemeinschaft
Vollzeitpflege der rechtsrheinischen
Jugendämter im Rhein-Sieg-Kreis
sucht Interessierte, die sich vorstel-
len können, diese Aufgabe zu über-
nehmen.
Daher gibt es am Mittwoch, 26. Ok-
tober, von 19 bis 20.30 Uhr im Rat-
haus in Sankt Augustin (Rathaus-
saal), Markt 1, 53757 Sankt Augus-
tin einen Informationsabend zum
Thema „Pflegefamilie“. Teilnehmen

können Personen, die in den Städ-
ten Bad Honnef, Hennef, Königswin-
ter, Lohmar, Niederkassel, Sankt Au-
gustin, Siegburg, Troisdorf und im
Bereich des Kreisjugendamtes
Rhein-Sieg wohnen. Das sind die
Gemeinden im Rhein-Sieg-Kreis: Alf-
ter, Eitorf, Much, Neunkirchen-Seel-
scheid, Ruppichteroth, Swisttal,
Wachtberg und Windeck.
Der Informationsabend bietet die
Gelegenheit, sich unverbindlich da-
mit auseinander zu setzen, welche
Voraussetzungen erfüllt sein müs-
sen und welche Unterstützung, Be-
ratung und Qualifizierung Pflegeel-
tern erhalten. Auch über den Be-
reich der familiären Bereitschafts-
betreuung und der Fachpflege wird
informiert.
Interessierte können sich telefonisch
unter 02241 13-2070 oder bei
simone.brede@rhein-sieg-kreis.de
anmelden.
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Auch bei weichem Baugrund und Hanglagen
Fertigkeller machen das Haus standfest

Schwieriger Baugrund muss kein Ausschlusskriterium für Bauherren sein, sondern kann beispielsweise beiSchwieriger Baugrund muss kein Ausschlusskriterium für Bauherren sein, sondern kann beispielsweise beiSchwieriger Baugrund muss kein Ausschlusskriterium für Bauherren sein, sondern kann beispielsweise beiSchwieriger Baugrund muss kein Ausschlusskriterium für Bauherren sein, sondern kann beispielsweise beiSchwieriger Baugrund muss kein Ausschlusskriterium für Bauherren sein, sondern kann beispielsweise bei
einer Hanglage sogar langfristig Vorteile wie eine schöne unverbaubare Aussicht bieten. Foto: GÜF/einer Hanglage sogar langfristig Vorteile wie eine schöne unverbaubare Aussicht bieten. Foto: GÜF/einer Hanglage sogar langfristig Vorteile wie eine schöne unverbaubare Aussicht bieten. Foto: GÜF/einer Hanglage sogar langfristig Vorteile wie eine schöne unverbaubare Aussicht bieten. Foto: GÜF/einer Hanglage sogar langfristig Vorteile wie eine schöne unverbaubare Aussicht bieten. Foto: GÜF/
Partnerbau BraunPartnerbau BraunPartnerbau BraunPartnerbau BraunPartnerbau Braun

Fehlende Bauplätze sind ein
Flaschenhals für viele hoff-
nungsvolle Baufamilien. Ste-
phan Braun von der Gütege-
meinschaft Fertigkeller (GÜF)
hat hierfür einen Lösungsan-
satz: „So manches vermeintlich
schwer bebaubare Grundstück
fällt zu früh durchs Raster.
Denn selbst extreme Hanglagen,
hoch stehendes Grundwasser
und aufgeweichte Böden sind
gut und sicher bebaubar, wenn
das Haus auf einem gütegeprüf-
ten Fertigkeller errichtet wird.“
Ganz nach dem Motto „Kein
Hang ist zu steil und kein Bo-
den zu weich“, weckt Braun be-
rechtigte Hoffnung unter den
angehenden Bauherren, alsbald
doch noch einen geeigneten
Bauplatz zu finden. Schwieri-
gen Baugrund lässt er nicht als
Ausschlusskriterium für ein
vielversprechendes Grundstück
gelten. „Ein Keller in Fertig-
bauweise lässt sich auch an
steilen Hängen und in weichen
Böden realisieren. Er bietet
eine standfeste Basis für die
weiteren Stockwerke und
schützt das gesamte Gebäude
effektiv vor Nässe und Feuch-
tigkeit“, so der GÜF-Experte.
Bei unklaren Bodenverhältnis-
sen empfiehlt er, vor dem Haus-
bau oder besser noch vor dem
Grundstückskauf immer ein ge-
ologisches Gutachten anferti-
gen zu lassen. „Damit lässt sich
erkennen, ob gegebenenfalls
Stützkonstruktionen, wie sie
bei sandigen Böden zum Ein-
satz kommen, weitere Stabili-
tät verleihen müssen oder ob
andere Gründungsmaßnahmen
erforderlich sind.“
Bei einer steilen Hanglage
muss außerdem geklärt werden,
ob eine Hangsicherung von Nö-
ten ist und ob das Grundstück
von der Berg- oder der Talseite
her erschlossen wird. „Das ist
unter anderem entscheidend für
die Abwasserentsorgung“, so
Braun. Vor allem bei hoch ste-
hendem Grundwasser, aufstau-
endem Sickerwasser oder auch,
wenn die bergseitigen Wände
eines Hangkellers vollständig im
Erdreich verschwinden, sollten

deren baulicher Schutz vor
Feuchtigkeit sowie später ein
regelmäßiges Lüften der Bewoh-
ner gewährleistet sein. Die Kon-
struktion einer „Weißen Wan-
ne“ aus WU-Beton und mit dem
RAL-Gütezeichen „Fertigkeller“
bietet hierfür beste Vorausset-
zungen, wie Kellerexperte Braun
erklärt: „Bei dieser Konstrukti-
onsart werden möglichst große
Wand- und Deckenelemente aus
hochwertigem, wasserundurch-
lässigem WU-Beton vorgefertigt,
so dass nur noch wenige Arbeits-
und Montagefugen nachträglich
verdichtet werden müssen. Der
gesamte Herstellungsprozess ist
entsprechend den Güte- und
Prüfbestimmungen RAL-GZ 518
qualitätsgesichert“. Über den
Feuchtigkeitsschutz hinaus er-
halten Bauherren eines RAL-zer-
tifizierten Fertigkellerherstel-
lers weitere technische Quali-
tätsversprechen sowie eine Fer-
tigstellungs- und Servicegaran-
tie. Damit können sie sich fai-
ren Zahlungsmodalitäten und
der exakten Umsetzung der er-

forderlichen Baumaßnahmen im
Zuge der Energieeinsparverord-
nung, neuer DIN-Normen oder
statischer Besonderheiten si-
cher sein.
Stephan Braun schließt: „Die
Erfahrung hat uns gelehrt, dass
auf so manchem anspruchsvol-
len Baugrund oft die schönsten
Häuser entstehen - sei es in
Wassernähe oder auch an ei-
nem steilen Südhang. Der Kel-
ler ist in diesen Häusern sogar

mehr als ein sicheres Funda-
ment. Er ist ein echter Zuge-
winn an Wohnfläche und Wohn-
komfort.“
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 30. September 2022Freitag, 30. September 2022Freitag, 30. September 2022Freitag, 30. September 2022Freitag, 30. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.09.2022 um 10 Uhr28.09.2022 um 10 Uhr28.09.2022 um 10 Uhr28.09.2022 um 10 Uhr28.09.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

ServiceServiceServiceServiceService
Alt gegen NeuAlt gegen NeuAlt gegen NeuAlt gegen NeuAlt gegen Neu

Tauschen Heizeinsatz nach den
neusten Bestimmungen (BImSchV Stu-
fe2) Siegtal-Feuer GmbH
0170/9047855

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
PutzfeePutzfeePutzfeePutzfeePutzfee

für 4-5 St., 2 x die Woche nach Much-
Neßhoven gesucht, gute Bezahlung,
langfristige Beschäftigung.
Tel. 02295/9088739

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:

Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton Tel.: 0163/
8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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Berufswahl mit Jobgarantie
Die Ausbildung als PTA bietet viele Möglichkeiten und Abwechslung

Teamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf desTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf desTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf desTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf desTeamarbeit und abwechslungsreiche Aufgaben machen den Beruf des
pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant. Foto: djd/Lin-pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant. Foto: djd/Lin-pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant. Foto: djd/Lin-pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant. Foto: djd/Lin-pharmazeutisch-technischen Assistenten so interessant. Foto: djd/Lin-
da/GettyImages/alvarezda/GettyImages/alvarezda/GettyImages/alvarezda/GettyImages/alvarezda/GettyImages/alvarez

Zu gewissen Zeiten im Leben müs-
sen die beruflichen Weichen (neu)
gestellt werden - sei es nach dem
Schulabschluss oder wenn man sich
beispielsweise nach der Elternzeit
umorientieren möchte. Allerdings ist
es nicht immer leicht, den Traumjob
zu finden, denn die Auswahl ist rie-
sig. Viele können zudem nicht ein-
schätzen, was sie konkret in einem
Beruf erwartet, welche Möglichkei-
ten er eröffnet und wie es um die
Zukunftsaussichten bestellt ist. Lin-
da-Apotheker Matthias Fischer aus
Ostenfeld bei Husum spricht sich für
eine Ausbildung zum pharmazeu-
tisch-technischen Assistenten aus:
„Dieser Beruf bringt ein wirklich span-
nendes und breit gefächertes Betä-
tigungsfeld mit sich.“
In In In In In ApothekApothekApothekApothekApotheken,en,en,en,en, Kr Kr Kr Kr Krankankankankankenhäusern undenhäusern undenhäusern undenhäusern undenhäusern und
mehrmehrmehrmehrmehr
Das gilt besonders für die Arbeit in
der Apotheke. „Die Aufgaben rei-
chen hier von der Kundenberatung
über die Hilfsmittelversorgung und
Labortätigkeiten bis hin zu Doku-
mentation und Qualitätsmanage-
ment - dadurch ist der Job immer
wieder abwechslungsreich und an-
spruchsvoll“, erklärt der Experte.
Zudem gibt es noch viele weitere
Einsatzmöglichkeiten, zum Beispiel
in der Pharmaindustrie, in Kliniken
und Laboren sowie bei Krankenkas-
sen oder Gesundheitsämtern. Matt-
hias Fischer: „Gerade in der Apothe-
ke jedoch machen der zwischen-
menschliche Kontakt und das gute
Gefühl, den Kunden zu helfen, den
Job so reizvoll.“ Dabei genießt der
Beruf ein hohes Ansehen und ist zu-
kunftssicher. „PTAs haben keine Pro-

bleme, eine Stelle zu finden - sie
werden sogar händeringend ge-
sucht“, weiß der Apotheker aus ei-
gener Erfahrung. Wer sich zum phar-
mazeutisch-technischen Assistenten
ausbilden lassen will, sollte
mindestens einen Realschulab-
schluss mitbringen sowie Interesse
an Naturwissenschaften wie Biolo-
gie, Chemie und Botanik. Ebenso
sind Einfühlungsvermögen und ein
kommunikatives Wesen gefragt. Die
Ausbildung erfolgt über zwei Jahre
an einer Schule mit anschließendem
halbjährigem Praktikum in einer Apo-
theke. Unter www.linda.de findet
man zum Beispiel gute Anlaufstellen
in Wohnortnähe.
Chance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse Fortbildungen
„In unseren Partner-Apotheken wer-
den die PTAs auch direkt in die Pla-
nung und Umsetzung von Verkaufs-
aktionen und Marketingmaßnahmen
eingebunden“, erläutert Matthias
Fischer. Zur Fortbildung gibt es

ebenfalls zahlreiche Möglichkeiten,
etwa die Spezialisierung auf Indika-
tionen wie Diabetes, Rheuma oder

Multiple Sklerose sowie besondere
Kompetenzen in Ernährungsbera-
tung oder Hautpflege. (djd)

PTAs können Arzneimittel herstel-PTAs können Arzneimittel herstel-PTAs können Arzneimittel herstel-PTAs können Arzneimittel herstel-PTAs können Arzneimittel herstel-
len, im Labor arbeiten und sind oftlen, im Labor arbeiten und sind oftlen, im Labor arbeiten und sind oftlen, im Labor arbeiten und sind oftlen, im Labor arbeiten und sind oft
auch in die Warenkontrolle einge-auch in die Warenkontrolle einge-auch in die Warenkontrolle einge-auch in die Warenkontrolle einge-auch in die Warenkontrolle einge-
bunden. Foto: djd/Linda/Gettybunden. Foto: djd/Linda/Gettybunden. Foto: djd/Linda/Gettybunden. Foto: djd/Linda/Gettybunden. Foto: djd/Linda/Getty
Images/Cecilie ArcursImages/Cecilie ArcursImages/Cecilie ArcursImages/Cecilie ArcursImages/Cecilie Arcurs
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Große Herausforderungen
bieten auch große Chancen
Digitaler Wandel: Neue Optionen für
Nachwuchskräfte im Bankwesen

Bankkauffrau und Bankkaufmann zählen zu den wichtigsten Ausbil-Bankkauffrau und Bankkaufmann zählen zu den wichtigsten Ausbil-Bankkauffrau und Bankkaufmann zählen zu den wichtigsten Ausbil-Bankkauffrau und Bankkaufmann zählen zu den wichtigsten Ausbil-Bankkauffrau und Bankkaufmann zählen zu den wichtigsten Ausbil-
dungsberufen in Deutschland. Foto: djd/BVR/Getty Images/Harbucksdungsberufen in Deutschland. Foto: djd/BVR/Getty Images/Harbucksdungsberufen in Deutschland. Foto: djd/BVR/Getty Images/Harbucksdungsberufen in Deutschland. Foto: djd/BVR/Getty Images/Harbucksdungsberufen in Deutschland. Foto: djd/BVR/Getty Images/Harbucks

Tiefgreifende Veränderungen in
Gesellschaft, Technologie und
Wirtschaft stellen auch die Bank-
branche vor große Herausforde-
rungen. Für Mitarbeitende in der
Finanzwirtschaft ergeben sich in
Zeiten digitalen Wandels und der
Nutzung modernster Medien neue
Optionen und Chancen. Die inter-
ne Kommunikation und die Zu-

sammenarbeit untereinander
etwa ändern sich permanent. Heu-
te sind flexible und mobile Ar-
beitsmethoden möglich, Berufs-
und Privatleben lassen sich so
besser in Einklang bringen. Doch
wie können junge Menschen ins
Bankwesen einsteigen? Die drei
wichtigsten Optionen:
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Wer eine fundierte kaufmännische
Ausbildung und anspruchsvolle
Tätigkeit sucht sowie gern mit
Menschen umgeht, für den ist der
Beruf der Bankkauffrau oder des
Bankkaufmanns bestens geeig-
net. Die Ausbildungsordnung wur-
de grundlegend modernisiert.
Selbst wenn sich das Berufsbild
gewandelt hat, spielt der persön-
liche Kontakt zu den Kundinnen
und Kunden auch künftig eine ent-
scheidende Rolle. „Angehende
Bank-Azubis sollten daher vor al-
lem Kontaktfreude und Kommu-
nikationsstärke mitbringen“, rät
Dr. Stephan Weingarz, Abteilungs-
leiter Personalmanagement beim
Bundesverband der Deutschen
Volksbanken und Raiffeisenban-
ken (BVR). Mit über 135.000 Mit-
arbeitenden zählen die bundes-
weit 772 Genossenschaftsbanken
zu den größten Arbeitgebern in
der deutschen Finanzbranche.
2.2.2.2.2. Duales Studium als  Duales Studium als  Duales Studium als  Duales Studium als  Duales Studium als AlternativeAlternativeAlternativeAlternativeAlternative
Für Abiturienten, die sowohl ein Stu-
dium als auch eine praxisbezogene
Ausbildung absolvieren wollen, ist
das duale Studium eine interessan-
te Perspektive. Die Studierenden
lernen wie bei einer normalen Aus-
bildung neben der Kundenberatung
in der Filiale auch verschiedene zen-
trale Abteilungen wie die Kreditab-
teilung, das Marketing oder die
Banksteuerung kennen. Parallel ab-
solvieren sie an einer Berufsakade-
mie, dualen Hochschule, Fachhoch-
schule oder Universität etwa ein
betriebswirtschaftliches Studium.
„Das duale Studium bietet den Vor-
teil eines unmittelbaren Einblicks
in die Praxis - kombiniert mit theo-
retischem Wissen. Zudem wird wie
bei einer Berufsausbildung eine
Vergütung gezahlt“, so Weingarz.
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Im Anschluss an das Bachelorstudi-
um kann ein Masterstudiengang
folgen.
3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg
Am Anfang der Tätigkeit in der
Bank muss nicht zwingend die
klassische Bankausbildung ste-
hen: Die Institute stellen auch
Hochschulabsolventen, Berufser-

Kommunikative Fähigkeiten sind bei angehenden BankkaufleutenKommunikative Fähigkeiten sind bei angehenden BankkaufleutenKommunikative Fähigkeiten sind bei angehenden BankkaufleutenKommunikative Fähigkeiten sind bei angehenden BankkaufleutenKommunikative Fähigkeiten sind bei angehenden Bankkaufleuten
besonders gefragt. Foto: djd/BVR/Getty Images/Zoran Zeremskibesonders gefragt. Foto: djd/BVR/Getty Images/Zoran Zeremskibesonders gefragt. Foto: djd/BVR/Getty Images/Zoran Zeremskibesonders gefragt. Foto: djd/BVR/Getty Images/Zoran Zeremskibesonders gefragt. Foto: djd/BVR/Getty Images/Zoran Zeremski

fahrene und Quereinsteiger ein.
Dezentrale Struktur und flache
Hierarchien bieten ein hohes Maß
an Gestaltungsspielraum und Ver-
antwortung. „Dass alle wichtigen
Entscheidungen in der Bank vor
Ort getroffen werden, ist gerade
für angehende Führungskräfte
ideal“, erläutert der Experte. (djd)
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Ergonomie
Muskel-Skelett-Erkrankungen vorbeugen
Nach Angaben der Bundesan-
stalt für Arbeitsschutz und Ar-
beitsmedizin (BAuA) machen Er-
krankungen des Muskel-Ske-
lett-Systems den größten An-
teil an den Arbeitsunfähigkeits-
Tagen aus. Mehr als 20 Prozent
aller Fehltage gehen auf Be-
schwerden der Muskeln, Seh-
nen, Bänder und Gelenke zu-
rück.
Nicht nur die Fürsorgepflicht
sollte Unternehmen an den ge-
botenen Handlungsbedarf erin-
nern. Es ist in ihrem eigenen
Interesse, dafür zu sorgen, dass
die Mitarbeitenden gesund
bleiben und bei der Arbeit kei-
nen unnötigen, zusätzlichen
Belastungen ausgesetzt wer-
den.

Nachfragen, nachschauen, verbes-Nachfragen, nachschauen, verbes-Nachfragen, nachschauen, verbes-Nachfragen, nachschauen, verbes-Nachfragen, nachschauen, verbes-
sernsernsernsernsern
Zu den besonders belastenden
Tätigkeiten zählen unter ande-
rem das Heben und Tragen von
Lasten, Zwangshaltungen, sich
ständig schnell wiederholende
Tätigkeiten und Vibrationen. Für
den Einstieg in die Gefährdungs-
beurteilung von Muskel-Skelett-
Belastungen haben BAuA und die
Deutsche Gesetzliche Unfallver-
sicherung Checklisten herausge-
bracht. Im Idealfall können
hieraus bereits wirksame Maß-
nahmen abgeleitet werden. Ist
die Beurteilung komplexer, soll-
te der betriebliche Praktiker ein
vertiefendes Verfahren nutzen
oder einen Experten hinzuziehen.
Speziell für kleinere Unterneh-



Mitteilungsblatt Ruppichteroth – 23. September 2022 – Woche 38 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 31

REGIO PRESSE VERTRIEB GmbH

� � �pünktlich zielgerichtet lokal

Die Zeitungszustellgesellschaft der RAUTENBERG MEDIA KG

WIR SUCHEN...

nebenberuflichen Zustellerbetreuer

„Lokaler geht’s nicht“ ist unser Slogan,dem wir seit über 60 Jahren treu bleiben.
Z

(m/w/d)

Die Tätigkeit eignet sich z.B. sehr gut für ehemalige Postbedienstete, neben
Organisationsgeschick, Durchsetzungsvermögen sind Ortskenntnisse gefragt.
Sie erfordert eine positive Ausstrahlung, Kontaktfreudigkeit und Eigeninitiative.
Voraussetzung ist ein eigenes Fahrzeug.

Bitte bewerben Sie sich per E-Mail (ausschließlich .pdf) oderTelefon unter:

· 02241 260-383 · mail@regio-pressevertrieb.de
· +49 2241260380

um nächstmöglichenTermin suchen wir für das einen

Stichwort:Betreuer

Gebiet Ruppichteroth

Fon Mail
WhatsApp

REGIO PRESSE VERTRIEB GmbH

für unsere Zusteller dieser Zeitung.

In Teams werden ergonomische Probleme am Arbeitsplatz besprochen.In Teams werden ergonomische Probleme am Arbeitsplatz besprochen.In Teams werden ergonomische Probleme am Arbeitsplatz besprochen.In Teams werden ergonomische Probleme am Arbeitsplatz besprochen.In Teams werden ergonomische Probleme am Arbeitsplatz besprochen.
Foto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-oFoto: BG ETEM/akz-o

men hat die Berufsgenossen-
schaft Energie Textil Elektro Me-
dienerzeugnisse (BG ETEM) den
ErgoChecker entwickelt, der
dabei hilft, Handlungsbedarfe zu
erkennen und Tätigkeiten ergo-
nomisch zu gestalten. Eine kurze
Anleitung gibt zum einen Tipps,
wie Führungskräfte ihr Team dazu
einladen können, ergonomische
Probleme am Arbeitsplatz aufzu-
decken. Zum anderen enthält der
ErgoChecker einen doppelseiti-
gen Fragebogen für Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter, mit dem
sie belastende Tätigkeiten
jeweils in Zweier-Teams beobach-
ten, ausführen, besprechen so-
wie ihre Lösungsvorschläge do-
kumentieren können. Unter

www.bgetem.de (Webcode
M2I573760) kann der ErgoChe-
cker bestellt werden.
Umsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von Maßnahmen
Die Möglichkeiten der Prävention
von Muskel-Skelett-Erkrankun-
gen sind vielfältig. Beratung und
Schulungen gehören hier genauso
dazu wie arbeitsplatzbezogene
Maßnahmen. Dabei sollte deren
Umsetzung nicht „von oben“ be-
stimmt werden. Eine Maßnahme
wird in aller Regel von den Be-
schäftigten besser akzeptiert,
wenn diese an der Verbesserung
beteiligt werden und mitgestal-
ten können. In vielen Fällen liegt
eine Problemlösung auch bereits
als Idee in den Köpfen der Be-
schäftigten vor. (akz-o)
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